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Beratungsstellen
Stiftsstraße 20:
Diakonisches Werk ç  3907
Reiner.Roth@evlka.de
Schuldnerberatung ç  915685
Sozial- / Diakoniestation
Lebensberatungsstelle ç  14467
Kleiderladen, Hagenburger Str. 22a
 ç  9629462
DASEIN hospizdienst.dasein@evlka.de
An der Liebfrauenkirche 5, 
31535 Neustadt, ç 05032-914507
Telefonseelsorge ç 0800-1110111
www.chatseelsorge.de
Fundraising Christina Günther
Stiftsstraße 20  ç 778262
Superintendent Michael Hagen 
Silbernkamp 3, 31535 Neustadt 
 ç 05032-5993
www.kirche-neustadt-wunstorf.de

Spenden für alle Gemeinden:
Spk Wunstorf, Kirchenamt 

DE26 2515 2490 0000 1092 07

Corvinus
Arnswalder Straße 20
Sekretärin Sandra Steinig 
FAX  705971  ç  72222
Öffnungszeit:        dienstags 9:00-12:00
www.corvinuskirche.de
Pastorin 
Gudrun Gerloff-Kingreen ç 72222
Gudrun.Gerloff-Kingreen@evlka.de
Küsterin 
Edith Nikolai ç 909327
Organistin
Svitlana Zinndorf ç 150997
Chorleiter
Aurora Bogdan ç  959180
Chorleiter Voice
Anton Moll             ç  0157-85289676
Diakoniebeauftragte
Herta Strobel  ç  76546 
Jugendbeauftragte 
Susanne Bannert ç  75981
Kindertagesstätte 
Iris Bruns ç  72323
kts.corvinus.wunstorf@evlka.de

Kirchenvorstand:
Susanne Bannert ç  75981
Waltraud Bonnke ç  71482
Karin Engel ç  972908
Klaus Kölpin ç  74759
Bernd Lepczynski ç   7002056
Claus Broecker ç 72357

Projekt Kurze Wege
Dipl. Pädagoge  
Stephan Kuckuck ç 778265
stephan.kuckuck@projekt-kurze-wege.de

St. Johannes
Albrecht-Dürer-Str. 3 a
Sekretärin Sandra Steinig
     ç    914115
Öffnungszeiten:
Mittwoch  09:30 - 12:00
Donnerstag  15:30 - 18:00   
kg.johannes.wunstorf@evlka.de
www.st-johannes-wunstorf.de
Pastor
Claus-Carsten Möller  ç  6900834 
Bücherei
Sybille Wellnitz,  ç  516854
johannes3@gmx.de
Kirchenmusikerin 
Vera Sudorgina ç 914115
Küster 
Johannes Paschalidis ç 0176-20152162
Diakoniebeauftragte
Erika Dreyer ç  3165 
Kindertagesstätte Heike Köritz 
Albrecht-Dürer-Str. 5  ç 12240
kts.johannes.wunstorf@evlka.de
www.kita-st-johannes.de FAX  515227
Kirchenvorstand
Erce-Inga Frost ç  4104
Anja Pantring ç  67360
Gudrun Rohe-Kettwich ç  16819
Claudia Kruse ç  14421
Karin Wessel,  ç  9622191
Sandra Wolter ç  969597

Regional-Diakone
Karola Königstein FAX 778269
karola.koenigstein@evlka.de ç  778264
Stefan Krüger ç  3418
stefan.krueger@kirche-neustadt-wun-
storf.de                     ç  0151-17589152

Stifts-Kirchengem.
Stiftsstraße 5 b
Sekretärin: Silke Langer
FAX  68344  ç  3484
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag   09:30 - 12:00
Dienstag  15:30 - 18:00
Sprechzeiten mit dem KV 
 nach Vereinbarung
buero@stiftskirche-wunstorf.de
www.stiftskirche-wunstorf.de
Pastor
Thomas Gleitz, Stiftsstr. 22 ç  3465
thomas@stiftskirche-wunstorf.de
Pastorin  ç 5150354
Dr. Vera Christina Pabst, Cronsbostel 4b,  
pabst@stiftskirche-wunstorf.de 
Kantorin 
Claudia Wortmann  ç  517960
kantorin@stiftskirche-wunstorf.de
Küster Josef Kinscher ç 01704726769
Kindertagesstätte Stiftsstr. 9 b, 
FAX  779520 ç 14323
kiga@stiftskirche-wunstorf.de
www.kiga.stiftskirche-wunstorf.de
Diakoniebeauftragte
Frauke Harland-Ahlborn ç 779488
Kirchenvorstand
Dr. Ludwig Büsing ç  5943
Elke Eimterbäumer 
 eimterbaeumer@stiftskirche-wunstorf.de
Gabriele Gierke-Breuer ç  5503
Karin Kostka ç  67947
Peter Netz ç  517272
Marlene Richter ç  16996
Jürgen Teiwes ç  12580
Jann Weerts ç  16027

Bokeloh
Gemeindehaus: An d.Kreuzkirche 11
Sekretärin: Silke Langer
Pfarrbüro: Sprechzeiten nach Vereinba-
rung und in der Regel mittwochs 
von 16:00-18:00 ç  4382
kg.bokeloh@evlka.de  FAX  5150369
www.bokeloh.wir-e.de
Pastorin Dr. Vera Christina Pabst, 
Cronsbostel 4b,  ç 5150354
pabst@evkirche-bokeloh.de
Küsterin: Sigrid Heise  ç  517130
Diakoniebeauftragte 
Gudrun Laqua ç  14715
Kirchenvorstand
Gudrun Laqua ç  14715
Jutta Rohrbach ç 9623980
Angelika Schmitt (stv. Vors.) ç  178044 
Rita Seegers ç  3304
Gisela Thisius  ç  14874
Vertreterinnen im Kirchenkreistag:
Gerlinde Hornig  ç  4546
Christiane Grages  ç  5846

Stiftung Zukunft mit Kirche

Stiftsstr. 20, ç 916318
www.zukunft-mit-kirche.de

DE 2625 1524 9000 0011 6368 
Sparkasse Wunstorf 

2 Adressen 

Friedhof Wunstorf
Gerätehaus: Nordrehr 40 
Friedhofsleiterin: Regina Meyer
 ç 0176 - 55 91 18 54
regina.meyer@stiftskirche-wunstorf.de
Sekretärin:   ç  16885, 
Büro: Mo.-Fr. 09:30-10:00 Uhr
Friedhof-Wunstorf@web.de
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

bei uns zuhause erleben wird gerade, dass die ältere unserer beiden Töchter vom 
Kindes- in das Jugendalter schlüpft. Im letzten Jahr hat sie einen gehörigen Schuss 
nach oben gemacht, hat die Körperlänge ihrer Mutter bereits übertroffen und auf 
meine Anweisung - „Wachsen jetzt einstellen!!!“ - will sie auch nicht wirklich reagieren 
(typisch Pubertät: immer gegenhalten!). Und so ist zu befürchten, dass sie bald auch 
länger sein wird, als ich es bin. Diese Entwicklung erlebe ich mit ein bisschen Wehmut. 
Einerseits freue ich mich natürlich, dass es bei ihr vorangeht, sie einen gehörigen 
Schub nach vorne macht und eigenständiger wird. Zugleich aber schließt damit eine 
schöne Lebensphase bei ihr endgültig ab – die Kindheit. Und die haben wir nun mal 
mit ihr in der Familie sehr genossen! 

Veränderungen – sie sind so etwas, wie unser „täglich Brot“. Wir sind grade dabei, 
eine Jahreszeit zu betreten, in der wir das besonders schmecken. Der Frühling ist ein 
großartiger Verwandlungskünstler! Alles verändert sich und dies mit einer enormen 
Geschwindigkeit. Aber auch in unserer ganz persönlichen Wanderschaft durch die 
„Gezeiten des Lebens“ kennen wir das - stellen sich immer wieder erneut Verän-
derungen ein. Wir müssen uns in Gesellschaft, Beruf, Schule, Familie und im ganz 
Eigenen immer wieder neu aufstellen, auf neue Herausforderungen und Verantwor-
tungen einlassen. Einiges davon ist uns herzlich willkommen, anderes wiederum 
schlägt uns auf den Magen. Und auch die Ziele, denen wir im Kleinen und Großen 
nacheifern, Leidenschaften für die wir brennen, Sorgen und Ängste, die uns umtreiben 
oder Sachzwänge, denen wir Folge leisten müssen – unter ihnen gibt es viele, die sich 
mit der Zahl unserer Jahre und zunehmender Reife verändern. Über Manches, was uns 
vielleicht vor Jahren bedrohlich erschien, wundern wir uns heute, fragen uns, „warum 
hat uns das dermaßen Sorgen bereitet und so viel Energie gebunden?“ Und Anderes 
wiederum, was wir gar nicht im Blick hatten, das gewinnt zunehmend an Bedeutung.

Mich persönlich fesselt, mit Blick auf die Veränderungen und den damit verbundenen 
Sorgen, ein wohltuendes Wort Jesu aus dem Matthäusevangelium (Kap. 6,33-34). Da 
sagt Jesus - nachdem er zunächst all die Dinge des täglichen Lebens nennt, um die sich 
seine Zeitgenossen Sorgen machen und um die sie sich plagen – folgendes: „Strebt 
vor allem anderen nach Gottes Reich und nach seinem Willen – dann wird Gott euch 
 auch all das andere schenken. Macht euch also keine Sorgen um den kommenden 
Tag – der wird schon für sich selber sorgen. Es reicht, dass jeder Tag seine eigene 
Schwierigkeit hat“. (Übersetzung Basisbibel)

Mich freut außerordentlich, wenn ich Menschen in unseren Gemeinden und in der 
Kirche erlebe, die sich diese Worte Jesu zu Herzen nehmen - Menschen, bei denen man 
spürt: Der Glaube an Jesus Christus ist eine Quelle, aus der sie tatsächlich schöpfen, 
so dass man an ihrer Haltung und in der Art, wie sie mit Menschen umgehen, ein 
bisschen von dem wiedererkennen kann, was Jesus gelebt und gewollt hat. 

Und nicht selten entdeckt man an diesen Menschen so etwas, wie eine „heilige Gelas-
senheit“. Obwohl auch sie Veränderungen und Sorgen um Zukünftiges bewegt und 
sie vielleicht manch schweres Päckchen mit sich schleppen, bleiben Sie doch ganz 
präsent, wenden sich ganz der Gegenwart zu und verlieren sich selbst und andere 
Menschen nicht aus den Augen. 

Gleiches wünsche ich Ihnen und mir für die vor uns liegenden Wochen und Monate!

Ihr Claus-Carsten Möller
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4 Aus der Region

Neues Programm – 
Haus der Vielfalt - 
Mehrgenerationenhaus 
Wunstorf
Das Mehrgenerationenhaus Wunstorf 
startet in bekannten Räumen unter ei-
nem neuen Namen  in das neue Jahr: 
„Haus der Vielfalt“. Für das erste Halb-
jahr 2017 liegt nun das Programm vor. 
Zu finden sind bekannte und bewährte 
Angebote, aber eben auch neue High-
lights. Und wie es der Name schon sagt, 
sind einige  Veranstaltungen für meh-
rere Generationen besonders gut ge-
eignet. Besucher und Gäste können im 
offenen Treff jeden Dienstag von 9:30 – 
10:30 „Einfach frühstücken“, später das 
Internet kostenlos nutzen, die Tageszei-
tung lesen und mit der Diakonin Karola 
Königstein ins Gespräch kommen. Wie-
der im Programm ist die Vortragsreihe 
„Lebensqualität im Alter“ mit Vorträgen 
zur Patientenverfügung, neuen Wohn-
modellen usw. Im Januar Uhr begann 
Frau  Bruni Windmann von dem Verein 
Herbst-Zeitlos mit dem Vortrag zum 
Thema: Demenzielle Erkrankungen. 
Ab Februar bietet das Mehrgeneratio-
nenhaus an einem Montag im Monat 
gemeinsamen Freizeitspaß für Jugend-
liche und Erwachsene jeden Alters zu-
sammen mit dem Projekt Kurze Wege 
im Laden, Barnestr. 52, an.
Im neuen Programmheft sind die ein-
zelnen Angebote nachzulesen. Aktuel-

le Termine finden Interessierte in den 
Aushängen in der Bäckerstraße 6 oder 
unter der Tel: 9503 960. 
Das Haus der Vielfalt ist ein Projekt der 
Diakonischen Altenhilfe Leine-Mittel-
weser, in Zusammenarbeit mit dem Kir-
chenkreis Neustadt-Wunstorf. Neben 
der Stadt Wunstorf wird es gefördert 
vom  Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend.

Ü 18
Wir starten mit  neuen Angeboten für 
junge Erwachsene ab 18 Jahren. Zwei 
Mal im Monat  trifft sich die Gruppe 
„Ü18“ im Gemeindehaus Luthe . Zum 
Programm gehören Spiel, Spaß, Kre-
atives wie auch thematische Abende 
(siehe unten). Die Gruppe startet immer 
mit einer Andacht in der Kirche. Diese 
Andacht ist offen für Interessierte, auch 
außerhalb der „Ü18 Gruppe“! 
Vier Mal im Jahr reisen wir  mit „Go 
Dinner“ durch die Regionen Süd-Stadt 
und -Land. Wir besuchen den Gottes-
dienst und anschließend wollen wir im 
Gemeindehaus vor Ort gemeinsam ko-
chen. Auf diesem Wege wollen wir mit 
vielen Menschen zwischen 18 und 30 
Jahren aus den Kirchengemeinden ins 
Gespräch kommen und einander ken-
nen lernen. 
Zukünftig wird es aber auch Ausflüge 
und Freizeiten geben. Mehr Informatio-
nen für diese Altersgruppe sind zukünf-
tig in den Gemeindebriefen zu finden 
oder direkt bei Diakonin Beate Dege-
ner Tel.: 72744 oder degener.beate@t-
online.de. Wer Interesse hat kann sich 
gern auch in den Informationsverteiler 
der Gruppe aufnehmen lassen!
Hier die ersten Termine mit geplantem 
Programm:

•	 Ü18 in Luthe (Start immer um 20:00 
in der Kirche)

•	 Mo. 13. März Yoga – Entspannung in 
meinem Alltag!?

•	 Mo. 27. März Wertvoll! Wo kaufe ich 
was ein -  von fairem Handel und 
Hofläden

•	 Mo. 10. April Escap Room - Wer 
knackt den Code? (Anmeldung nö-
tig, da diese Veranstaltung in Han-
nover stattfindet)

•	 Mo.  24. April Werte – was gilt noch 
etwas in unserer Gesellschaft und in 
unserer Religion!? 

•	 Mo. 1. Mai Tagesausflug in Planung 
(bitte weitere Informationen direkt 
erfragen)

•	 Mo. 22. Mai Rund um Fundraising, 
Spenden und Steuern – warum 
spende ich oder auch nicht? 

Go dinner 
So. 14. Mai um 10:00  Treffen zum Got-
tesdienst in der Stiftskirche, anschlie-
ßend gemeinsam Kochen und Gespräch 
im Gemeindehaus! 
Wir laden alle Menschen dieser Alters-
gruppe ein, beim gemeinsamen Essen 
ins Gespräch zu kommen und sich nä-
her kennen zu lernen. Egal aus welcher 
Kirchengemeinde jemand kommt, neue 
Gesichter sind herzlich willkommen!
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Bauelemente
Fenster · Türen · Rollläden
● Haustüranlagen
● Zimmertüren
● Fensteranlagen
● Garagentore

Niels-Bohr-Straße 5
31515 Wunstorf
Tel. (0 50 31) 719 07

● Sicherung gegen
Aufbruch

● Wintergärten
● Terrassendächer
● Verglasungen

● Insektenschutz-
Systeme



Live in Wunstorf!
„Str8voices“: A-ca-
pella vom Feinsten!
Samstag, 4. März, 19:00, 
Stadttheater Wunstorf.
Ein Benefizkonzert 
zugunsten der Stiftung 

„Zukunft mit Kirche“
Einlass ist ab 18:30.
Wieder dabei ist die A-capella-Gruppe 
str8voices. Damit ist eines sicher: An 
diesem Abend wird das Stadttheater 
beben!
Die acht Sänger und Sängerinnen haben 
bereits mehrere Chorpreise gewonnen. 
2016 waren sie zweiter Preisträger des 
„Ward Single Awards“ der Pop-Kategorie 
des internationalen A-cappella-Wettbe-
werbs „vocal.total2016“ in Graz. Neben 
einem Gold Diplom erhielten sie auch 
den einzigen Sonderpreis für 
„kreativstes Arrangement und 
Performance“.

Kennzeichnend für die Musik der 
str8voices ist ein breites Repertoire aus 
eigenen, sowie aus Arrangements und 
Songs anderer A-cappella-Formationen, 
die stilistisch von Jazz bis Pop reichen. 
Daneben besticht die Formation durch 
ihre eindrückliche Bühnenpräsenz und 

den Spaß an der Musik.
Wer sie einmal gehört hat, möchte sie 
unbedingt wieder hören!
Große Bekanntheit weltweit erreichten 
die str8voices mit ihrem Youtube-Video 
„Far over the misty mountains cold“, 
einem Song aus dem ersten Hobbit-Film. 
Mit viel Leidenschaft drehen sie jährlich 
mindestens ein Video, so z.B. erschien 
2014 ihr eigener Song „Be myself with 
you“.
Die Stiftung „Zukunft mit Kirche“ ist eine 
unselbständige Stiftung des Ev.-luth. 
Kirchenkreises Neustadt-Wunstorf. 
Sie unterstützt und fördert Projekte in 
den Kirchengemeinden im Süden des 
Kirchenkreises, also der Kirchenge-
meinden in Wunstorf-Stadt und den 
umliegenden Dörfern. 
Herzlich lädt die Stiftung „Zukunft mit 
Kirche“ alle Interessierten zu diesem 
besonderen Abend ein. Der Eintritt zu 
dem Benefizkonzert ist frei. Um die 
Arbeit der Stiftung zu fördern, wird an 
diesem Abend um Spenden und Zustif-
tungen für die Stiftung gebeten.

Aus der Klinik: 

Gott spricht
„Ich schenke euch ein neues Herz und 
lege einen neuen Geist in euch“ 
(Ez 36,26), so lautet die neue Jahres-
losung für 2017. 
Nach guten Predigten in der Klinik-
Kirche über dieses Wort, hat es einige 
Diskussionen unter den Besuchern beim 
anschließenden Kirchcafé ausgelöst:
Warum will Gott uns ein neues Herz 
schenken? Brauche ich es eigentlich? 
Bin ich nicht gut genug? Will ich es 
überhaupt haben? 

Klar war auf jeden Fall, das neue Herz 
können wir uns nicht wie eine neue Hose 
beim Discounter kaufen. Mit Geld ist da 
sowieso nichts zu machen. In Herzens-
angelegenheiten ist Gott persönlich 
zuständig. 
Der Grundcharakter unserer Persön-
lichkeit wird bleiben, was aber machen 
wir mit den Verletzungen, den Sucht-
strukturen, den schlechten Angewohn-
heiten, den Bitterkeiten des Lebens, der 
Schuld und Unvergebenheit - und auch 
den guten Seiten in uns, die aber so 
schnell an ihre Grenzen kommen? 
„Die Dinge ändern sich nicht schlagartig“ 
meint ein Gottesdienstbesucher. Stimmt, 
aber in der ständigen Verbindung mit 
Gott können wir Schritt für Schritt 
verändert werden.
„Ob ich ein neues Herz brauche, wird 
spätestens deutlich, wenn ich es nicht 
schaffe, meinen Feinden zu vergeben 
und sie auch noch zu segnen“, meint ein 
anderer Teilnehmer. 
„Ich will mein Herz behalten, für mich 
ist das kein Thema“, so ein anderer. Auch 
diese Entscheidung steht uns frei. 
Am meisten berührte mich die 
Bemerkung einer Betroffenen. Sie 
meinte: „Das Wetter ist trübe“. Zuerst 
scheint die Antwort das Thema zu 
verfehlen. Aber dann verstand ich: die 
Stimmung in der Welt ist gerade trübe 
wie ein kalter harter Winter. Da brauchen 
wir ein Herz, das von Gottes Liebe 
erwärmt wird, um dem kalten Wind in 
der Welt zu widerstehen. Und ein Herz, 
das durchdrungen ist von Gott, um seine 
Liebe trotz allem weiter zu geben. Und 
wir brauchen einen Geist, der Gottes 
Werte weiter hoch hält. 

Wir sind Ihre Experten für
•	 Zentralheizungen
•	 Sanitäre Anlagen
•	 Öl- und Gasfeuerungen
•	 Solar-Anlagen
•	 Komplett-Bad-Sanierungen incl. 

Fliesenarbeiten

Düendorfer Weg 33
31515 Wunstorf
Tel.: 05031/4067
Fax 05031/9547-14

 Weiterhin viel Erfolg
 in allen Geschäftsbereichen!

Recycling
Tintenpatronen / Toner-
kartuschen
Patronen und Kartuschen von Ihren 
Druckern können Sie gerne im Gemein-
debüro der Stifts-Kirchengemeinde 
abgeben. Wir führen diese einer 
Recycling-Firma zu und erhalten 
dafür - soweit die Patronen wieder-
verwertbar sind - eine kleine Unter-
stützung. So  können Sie der Umwelt 
und der Gemeinde gleichermaßen einen 
Gefallen tun!
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Termine mit mehreren Gene-
rationen im Laden von Kurze 
Wege:
Montag, 20. März mit „Buch & Spiel“, 
am Montag, 15. Mai mit „Geocaching 
& Schnitzeljagd“ und am Montag, 12. 
Juni mit „Outdoor games“. Alle Termine 
finden im Zeitraum von 15:30 – 17:30 
statt.
Diese Veranstaltungen finden  in Koope-
ration mit der Diakonischen Altenhilfe 
Wunstorf, dem  „Haus der Vielfalt“ 
und dem „Projekt Kurze Wege“ statt. 
Ansprechpartner sind  Stephan Kuckuck, 
Nicole Brickwedel, Tel.: 778265 und 
Diakonin Karola Königstein, Tel.: 778264.
Weitere Termine:
Kinderkino 23.3. 15 Uhr 
31.03.- 01.04  Fortbildung der 
Teamerinnen und Teamer DRAMA Games 
mit dem Waldritter e. V. Anmeldung 
über den Kirchenkreisjugenddienst 
erforderlich.

Am Anfang war das 
Wort
Auch im Lutherjahr 2017 bietet das Haus 
kirchlicher Dienste der Landeskirche 
Hannover begleitetes Pilgern an. Die 
Pilgerbegleiterinnen Gudrun Laqua und 
Susanne Rust aus Bokeloh laden zu einer 
Pilgerwanderung auf dem Nebenweg 
„Kloster Mariensee“ ein.  Zum Thema 
“Am Anfang war das Wort“ führt der 
Weg von der Christus Kapelle Mardorf 
zum Kloster Loccum.
Treffpunkt: am 29. April 10:00 am Kloster 
Loccum zum Transfer nach Mardorf.
Rückkehr: ca. 18:00 (Gelegenheit zur 
Hora)
Kosten: 10 €
Nähere Informationen und Anmel-
dungen bis zum 24. April: 
G. Laqua  Tel.: 14715, S. Rust Tel.: 16922
E-Mail: 
pilgerweg@loccum-volkenroda.de 
oder unter 
pilgern@evkirche-bokeloh.de

Jugendtreff „C“- neu 
in der Corvinus-
Kirchengemeinde
Alle 14 Tage am Dienstag von 17:00 
-19:00 treffen sich Jugendliche von 
14-16 Jahren im Gemeindehaus der 
Corvinus-Kirchengemeinde. 
Wir haben ein tolles Programm entwi-
ckelt und wollen es mit euch erleben.
Wir beginnen immer mit einer ausführ-
lichen: „Ich hab´ da was erlebt-Runde“, 
dann gibt es einen spirituellen Impuls 
und wir starten das Programm des Tages. 
Sei dabei! 
Dienstag, 7.3. Pimp your bag- dein neuer 
Rucksack entsteht
Dienstag, 21.3. Stille-Still-Stil
Dienstag, 4.4. Ü-Eier oder was?
Dienstag, 2.5. Wellness
Dienstag, 16.5. „Früher war alles besser“ 
Talk mit Senioren
Dienstag, 30.5. Kino
 Leitung: Diakon Stefan Krüger

Konfi-Jugendgottes-
dienst-Reihe 
Herzliche Einladung zu einem 
Jugendgottesdienst für Konfis 
und FreundInnen!
An jedem 3. Sonntag feiern wir einen 
lebendigen Gottesdienst mit euch. 
Wir beginnen um 18:00 in der Stadt-
kirche und treffen uns im Anschluss im 
Gemeindehaus zum Jugendcafé.
Bei diesen Gottesdiensten geht es um 
–Gott- wer hätte das gedacht?! Und es 
geht um Dich! Genau, du bist gemeint, 
deine Themen, moderne Lieder mit 
Band oder Gitarre zum Zuhören oder 

Mitsingen, immer mit der Möglichkeit 
aktiv beteiligt zu sein, alleine oder in 
Gruppen.
Vorbereitet und durchgeführt werden 
die Gottesdienste von einem Team aus 
Konfis, älteren Jugendlichen und Diakon 
Stefan Krüger. Du kannst mit dabei sein: 
Jeden Donnerstag von 18:00-20:00 
werden im Gemeindehaus kreative Ideen 
von Technik bis Musik und Gestaltung 
mit viel Spaß gemeinsam entwickelt.
Die nächsten Konfi-Jugendgottesdienste:
Sonntag, 19. März ab 18:00 
„Jump in“- mit viel Bewegung  

Sonntag, 23. April ab 18:00 
„Das Ei“- eine fast runde Sache    

Sonntag, 21. Mai ab 18:00 
„Mal angenommen“        

Fotos  (3) pixelio
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Beginn des neuen 
Konfirmandenkurses
Ab Ende September läuft der neue 
Konfirmandenkurs in unserer Kirchen-
gemeinde an. In diesen Tagen werden 
alle Kinder unserer Kirchengemeinde 
aus dem Jahrgang 2004 von uns ange-
schrieben und dazu eingeladen. Anmel-
demöglichkeit besteht bis spätestens  
31. Mai. Der Konfirmandenkurs ist – wie 
jedes Jahr – einjährig und beinhaltet den 
13-tägigen Freizeitaufenthalt in Süd-
tirol. Während dieser 13 Tage in Süd-
tirol werden die Unterrichtseinheiten 
vermittelt, die üblicherweise bei einem 
zweijährigen Kurs im Laufe des zweiten 
Jahres unterrichtet werden. Der Kursus 
endet dann mit der Konfirmation am 
29.09.2018, den die Kirchengemeinde St. 
Johannes im Kirchgebäude von Corvinus 
feiern wird. Selbstverständlich sind auch 
alle Kinder zu dem Konfirmandenkurs 
eingeladen, die bisher nicht so viel Er-
fahrung mit Kirche haben bzw. noch kei-
ner Kirche angehören. Bei Fragen oder 
Unsicherheiten wenden Sie sich bitte 
vertrauensvoll an Pastor Möller. 

Culto en castellano -
Spanischsprachiger Got-
tesdienst
Am Sonntag, 16. April, um 15:00 feiert 
die Gemeinde St. Johannes wieder einen 
spanischsprachigen Ostergottesdienst. 
Wie bei den vergangenen spanischspra-
chigen Gottesdiensten werden Lieder 
und Liturgie dem lateinamerikanischen 
Lebensgefühl entsprechend fröhlich 
sein. 
Eingeladen sind alle – auch Interes-
sierte über die Region Wunstorf hinaus 
– unabhängig von Konfession, Nati-
onalität, Muttersprache und Alter. In 
guter Tradition treffen sich die Teilneh-
menden zunächst zu dem ca. einstün-
digen Gottesdienst in St. Johannes. Im 
Anschluss an den Gottesdienst wird 
noch zu einem geselligen Treffen einge-
laden. Wir freuen uns also, wenn der ein 
und die andere noch eine „Tüte Zeit und 
Gelassenheit“ mitbringt .
Hilfreich für die Planung  wäre es, wenn 
diejenigen, die auch an dem anschlie-
ßenden Treffen teilnehmen wollen, sich 
telefonisch oder per Email bei Pastor 
Claus-Carsten Möller anmelden. 

„Dem Frieden Raum 
geben“
Während der Passionszeit (01. März-
15. April) laden wir an jedem Morgen 
um 07:00 zu einem kurzen Moment des 
Morgengebets ein. Während dieser 10-
15 Minuten werden wir im kleinen Kreis 
singen, den Tag mit einem biblischen 
Vers beginnen und für den Frieden be-
ten. 
In dem Gebet geht es dabei sowohl um 
den Frieden im ganz Persönlichen als 
auch um den Frieden im Großen (Krisen- 
und Kriegsgebiete).
Wer mit dem Beten nicht so viel Erfah-
rung hat, der braucht sich keine Sorgen 
zu machen: Einer von uns Mitarbeitern 
leitet den Moment des Morgengebets, 
sprachlich einladende Gebete werden 
von allen gemeinsam gesprochen und 
in einem Moment der Stille kann jeder 
Teilnehmende vertrauliche Anliegen 
in seinem Herzen bedenken – mit dem 
Herzen beten.
Wir freuen uns über jeden, der das Mor-
gengebet für den Frieden zu seinem 
Anliegen macht - sei es, dass er/sie nur 
einmal kommt oder vielleicht mehrfach 
teilnimmt und dieses Anliegen dauer-
haft mitträgt.

Pastor CC Möller

Taufen
Sollten Sie Kinder haben, die - ob jung 
oder schon nicht mehr ganz so jung – 
noch nicht getauft sind, dann können 
sie sich vertrauensvoll an Ihr Pfarramt 
wenden (Kontakt siehe Seite 2) und in-
formieren, welche Taufmöglichkeiten 
innerhalb unserer Kirchengemeinden 
bestehen. Auch Taufkurse für Erwachse-
ne werden bei uns angeboten.

Himmelfahrt 
Wir setzen die gute Tradition der 
vergangenen Jahre fort und feiern den 
gemeinsamen Gottesdienst in der Stadt 
Wunstorf wieder draußen vor der Stadt-
kirche. Er beginnt um 10:00. Kulisse 
und Atmosphäre sind einmalig (siehe 
Foto unten). Die Bläser sind weithin zu 
hören und locken manchen Spazier-
gänger neugierig an. Kaffee und Kuchen 
im Anschluss bieten Gelegenheit, mitei-
nander ins Gespräch zu kommen. Das 
sollten Sie sich nicht entgehen lassen!   
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Konfirmandenzeit 
2017/2018 im Butteramt
Ihr Kind kommt nach den Sommerferien 
in die 4. Klasse? Dann informieren Sie 
sich beim Elternabend für den neuen 
Kinderkonfirmandenjahrgang über 
das gemeinsame Unterrichtsmodell 
der Ev.-luth. Kirchengemeinden im 
Butteramt. Dieser Elternabend findet 
am Mittwoch, 31. Mai, um 19:30 im 
Gemeindesaal unserer Kirche statt.
Gerne stehen wir, Diakon Heinz Laukamp 
und Pastorin Dr. Vera C. Pabst, Ihnen auch 
vorher für Rückfragen zur Verfügung.

Silberne Konfirmation
Wir feiern Silberne Konfirmation der 
Jahrgänge 1991 und 1992 am Sonntag, 
13. August. Bitte sagen Sie es weiter! 
Noch haben wir leider niemanden, der 
die Adresssuche übernimmt, so dass die 
Jubilare darauf angewiesen sind, dass es 
weitergetragen wird.
Auch wer nicht in Bokeloh konfirmiert 
wurde, sich aber inzwischen hier so 
zu Hause fühlt, dass er/ sie gerne zum 
Jubiläum in unserer Kirche eingesegnet 
werden möchte, kann sich anmelden.
Bitte wenden Sie sich zur Anmeldung bis 
zum 22. Juni an das Gemeindebüro.

Abendgottesdienst
Am Sonntag, 28. Mai, feiern wir um 
18:00 einen Abendgottesdienst. So 
können alle Interessierten vormittags 
den Abschlussgottesdienst des Deut-
schen Evangelischen Kirchentags aus 
Wittenberg im Fernsehen verfolgen.

Hallo an alle Männer 
in Bokeloh
Der Kirchenvorstand ist mit der Bitte 
an mich herangetreten, ob ich mir 
vorstellen könnte, eine Männergruppe 
in unserer Kirchengemeinde anzubieten.
Nach kurzer Überlegung habe ich mir 
gedacht, dass es eine gute Idee ist. Und 
da es schon ein Frauenfrühstück gibt, 
kann es in Zukunft auch eine Männer-
gruppe geben.
Nun liegt es an Ihnen bzw. Euch, dass Sie/
Ihr zu unserem ersten Treffen kommt. 
Dann können wir uns gemeinsam über-
legen, über was wir sprechen wollen. 
Welche Themen uns interessieren und 
vor allem, an welchem Wochentag wir 
uns treffen wollen bzw. in welchem 

Abstand die Treffen stattfinden sollen. Es 
wäre auch schön, wenn es eine konfes-
sionsübergreifende Gruppe werden 
würde.
Ich bin auf Sie bzw. Dich angewiesen, 
denn alleine kann und möchte ich keine 
Gruppe sein. Wir können die Abende 
gestalten, wie wir uns das vorstellen. 
Gerne auch bei einem Glas Bier oder 
Wein und etwas zu Essen, evtl. auch 
beim Grillen, wenn schönes Wetter ist.
Für das erste Treffen schlage ich Montag, 
20. März um 19:00 im Gemeindesaal 
unserer Ev.-luth. Kirchengemeinde „Zum 
Heiligen Kreuz“, An der Kreuzkirche 11, 
vor.
Falls Sie/Du an diesem ersten Abend 
verhindert sind, dann bitte ich trotzdem 
um Rückmeldung und Vorschläge für 
die Gestaltung der Abende.
Um Rückmeldung bitte ich unter E-Mail: 
kg.bokeloh@evlka.de oder unter der 
Telefonnummer: 9623980.
Auf zahlreiches Erscheinen freue ich 
mich am 20. März.

Ihr/Euer Hans-Jörg Rohrbach, Bokeloh

Frauenfrühstück
Am 28. März  feiern 
wir endlich unseren 
15. Geburtstag. 
„Wir gehen vor 
Freude in die Luft“.
An diesem Morgen 
lassen wir die 
vergangenen Jahre 
Revue passieren und überlegen,
wie wir das Frauenfrühstück in der 
Zukunft weiter gestalten wollen.
Am Dienstag, 16. Mai begrüßen wir 
Mitarbeiterinnen von Ex und Job aus 
Wunstorf. Die Referentinnen Heike 
Schulze und Meike Browarzik  geben 
Einblicke in die Bereiche „Jugend-
werkstadt“ und „Tagesstrukturierende 
Angebote“. Nach dem Vortrag besteht 
die Möglichkeit, Fragen an die beiden 
Referentinnen zu stellen. 
Das Frauenfrühstück fängt immer um 
09:00 mit einer Andacht an und wir 
schließen den Vormittag um 11:30.
Frauen aller Konfessionen aus dem 
Butteramt und Wunstorf sind herzlich 
dazu eingeladen.

„Viele Hände - 
schnelles Ende“
In der Tradition der „Einbau-Einsätze“ 
treffen wir uns am Samstag, 25. März, 
ab 09:00 zum gemeinsamen Anpacken 
in Garten und Kirche. Zum Abschluss 
gibt es gegen 12:30 ein gemeinsames 
Mittagessen.
Bitte bringen Sie Arbeitskleidung, und 
wenn möglich Gartengeräte mit. Bei 
schlechtem Wetter wienern wir die 
Kirchenbänke…
Sind Sie dabei, dann geben Sie doch bis 
Mittwoch, 22. März, im Gemeindebüro 
kurz Bescheid, damit wir besser planen 
können.

Im Namen des Kirchenvorstands
Pn. Dr. Vera Christina Pabst

Kirchenkaffee
Am Dienstag, 25. April 
um 15:00 wird Christel 
Homburg aus Mesmerode 
„Heiteres und Besinn-
liches zum Frühlings-
anfang“ vorlesen. Dieser 
Nachmittag wird um 
17:00 enden.
Benötigen Sie z.B. zum Kirchenkaffee 
oder zum Gottesdienst eine Mitfahrge-
legenheit? Dann lassen Sie es uns im 
Gemeindebüro bis eine Woche vor Frau-
enfrühstück oder Kirchenkaffee wissen! 
Es gibt ehrenamtlich Engagierte, die Sie 
gerne abholen kommen.
Eine Anmeldung ist für keine Veran-
staltung nötig. Um eine Spende wird 
am Ausgang gebeten. Die Vorberei-
tungsteams freuen sich auf Ihr Kommen 
und laden Sie herzlich dazu ein.

 Ihre Jutta Rohrbach

Offene Türen – Offe-
ne Kirche?!!!
In der Regel sind die Kirchentüren 
montags und freitags von 15:00 bis 
18:00, donnerstags von 10:00 bis 12:00  
geöffnet. Treten Sie ein, um einen 
Moment inne zu halten, Ihre Gedanken 
schweifen zu lassen, ein Gebet zu 
sprechen, oder eine Kerze anzuzünden.

8 Bokeloh
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Gibt es etwas zu feiern? - 500 Jahre Reformation

2017 wird als Jahr des Reformationsju-
biläums gefeiert. Am 31. Oktober 1517 
hat Martin Luther seine Thesen gegen 
den Ablasshandel veröffentlicht. Das war 
der Auftakt zur Reformation der Kirche, 
die schließlich zur Spaltung in mehrere 
christliche Konfessionen geführt hat. 
Bis in die Gegenwart haben diese sich 
gegenseitig zumindest teilweise den 
Glauben abgesprochen. Mancher Krieg 
ist auch um die konfessionellen Unter-
schiede geführt worden.
Heute ist das für viele kaum noch nach-
zuvollziehen. Zu wenig vertraut sind 
die theologischen Streitpunkte, um die 
es während der Reformationszeit ging. 
Zu wenig vertraut auch die theologi-
schen Antworten, die heute noch unter-
schiedlich gesehen werden.

Ablasshandel
Die Kritik am Ablasshandel ist der 
bekannteste Auslöser der Reformation. 
Der Bau des Petersdoms in Rom, zu 
einem großen Teil aus Darlehen finan-
ziert, verschlang gewaltige Geldsummen. 
Um das Geld zurückzahlen zu können, 
zogen die Ablasshändler mit gezielten 
Angstkampagnen umher. Ablass kann, 
so die Theorie dahinter, gewährt werden, 
weil die Heiligen der Kirche einen Über-
schuss an guten Werken erwirtschaftet 
haben. Aus diesem Überfluss könne die 
Kirche gute Werke und damit Kompen-
sation für die eigene Schuld verteilen. 
Martin Luther hat selber versucht, 
als Heiliger zu leben. Seine kritische 

Selbsterkenntnis hat ihm gezeigt, dass 
er auch im geschützten Raum des 
Klosters und auch mit größtem Einsatz 
an keinem Tag den Anforderungen an 
ein gerechtes Leben genügen konnte. 
Das, was Heilige als große Vorbilder 
vorgelebt haben, bewirkt also keinen 
Überschuss an guten Werken. Auch sie 
kommen allenfalls den Erwartungen 
Gottes ein Stück näher. Gerechtigkeit 
vor Gott ist nicht aus eigener Kraft zu 
erreichen. Sie wird von Gott geschenkt.

Hokuspokus
Eine weitere große Errungenschaft 
der Reformation war die Übersetzung 
von Bibel und Gottesdienstfeiern ins 
Deutsche. In der mittelalterlichen Kirche 
wurde ausschließlich Latein gesprochen. 
Die meisten Gottesdienstbesucher und 
selbst viele der Priester verstanden 
nicht, was da gesagt wurde. So ist aus 
den Einsetzungsworten zum Abendmahl 
„Hoc est corpus meum - Dies ist mein 
Leib“ die bis heute gebräuchliche 
Zauberformel „Hokuspokus“ entstanden. 
Ein paar Worte „Hokuspokus“ und schon 
waren aus Brot und Wein Leib und Blut 
Christi geworden. Martin Luther durch-
brach dieses magische Denken und holte 
Gottesdienst und Abendmahl zurück in 
den Bereich des Glaubens. Brot und Wein 
werden nur im Moment der Einnahme 
durch den Glauben zu Leib und Blut 
Jesu. Eine bleibende Verwandlung der 
Elemente findet nicht statt.
Um solche Irrtümer auszuschließen, 
übersetzte er die Bibel ins Deutsche. 
Jede und jeder sollten selber lesen und 
urteilen, was Gottes Wille ist. Und weil 
sich Sprache weiterentwickelt, ist die 
Übersetzung seitdem immer wieder 
überarbeitet worden. Passend zum 
Jubiläumsjahr hat es eine gelungene 
Neufassung gegeben.

Lehramt
Die Erfahrungen mit Bischöfen und 
Päpsten seiner Zeit haben die Refor-
matoren skeptisch gegenüber Lehrau-
toritäten werden lassen. Nicht das Amt 
bestimmt über das theologische Wissen, 
sondern das gründliche Studium 
der biblischen Schriften. Eine gute 
Bildung für alle Schichten war darum 
eine logische Folge der Reformation. 
Auch darum engagiert sich die Kirche 
bis heute in Kindertagesstätten und 

Schulen. In Fortsetzung dieses refor-
matorischen Ansatzes ist es der Theo-
logie vor allem des 20. Jahrhunderts 
gelungen, auch die biblischen Schriften 
in ihrem historischen Kontext neu zu 
erschließen. Gerade so ist es gelungen, 
den Wert der Erzählungen zu bewahren. 
Mit dem Nachweis, dass schon die 
Erzähler bzw. Bearbeiter der biblischen 
Texte keine historischen Tatsachen 
berichten, sondern Gottes Wirken 
begreifbar machen wollten, lassen sich 
moderne Forschungsergebnisse und 
Glauben zusammenhalten. Schöpfungs-
geschichte und Evolutionstheorie sind 
keine Gegensätze. 

Ecclesia semper reformanda- 
die Kirche muss immer neu 
reformiert werden
Von Anfang an haben die Reformatoren 
festgehalten, dass die Reformation nicht 
abgeschlossen werden kann. Es gelte 
immer neu zu überprüfen, was Gottes 
Wille in der Gegenwart sei.
Manches, was im 16. Jahrhudnert gesagt 
wurde, haben wir heute als Fehler 
erkannt; Luthers Worte gegen Juden 
und Moslems etwa.  
Luthers harsche Polemik gegen die 
katholische Kirche seiner Zeit wird 
der gegenwärtigen ökumenischen 
Diskussion nicht gerecht. 
Bei aller kritischen Auseinandersetzung 
zwischen den Konfessionen bleibt 
festzuhalten, dass 500 Jahre Kirchen-
trennung kein Grund zum Feiern ist. 
Kirche Jesu Christi können wir nur 
gemeinsam sein! 
Was wir feiern, ist die zentrale Bedeutung 
des gnädigen Gottes. Allein aus seiner 
Vergebung ist Leben möglich.  Darin 
sind sich die Konfessionen mittlerweile 
einig. Auch bei vielen anderen Themen 
hat es in den letzten Jahrzehnten eine 
Annäherung gegeben. (Lesen sie mehr 
auf www.2017gemeinsam.de). 
Ein wirklicher Grund zum Feiern wäre es, 
wenn wir als Christen wieder zu einer 
Kirche zusammenfinden könnten!
Veranstaltungen zum Reformations-
jubiläum im Kirchenkreis Neustadt-
Wunstorf sind auf der Homepage des 
Kirchenkreises zusammengestellt:
https://kirche-neustadt-wunstorf.
de/?q=reformationsjubiläum-2017

Thomas Gleitz
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Als  „Newcomerin“ im 
Ehrenamt:
Martina Diekkrüger  
berichtet über ihre 
Erfahrungen 
Im November habe ich mich an Frau 
Königstein gewandt, da ich auf der Suche 
nach einer ehrenamtlichen Tätigkeit 
war. Im Rahmen des Erstgesprächs hat 
mir unsere Diakonin die vielfältigen 
Möglichkeiten des Ehrenamtes in der 
Region vorgestellt – von den diversen 
Cafés über die Hausaufgabenbetreuung 
„Rückenwind“ zu der Initiative „Glauben. 
Bilden. Reisen“ und vielem mehr.
Ebenfalls hat mir Frau Königstein ange-
boten, in ihrem Büro mitzuarbeiten, da 
ich vorher 10 Jahre in diesem Bereich 
gearbeitet habe. Das gefällt mir sehr gut.
Seit Anfang diesen Monats bin ich 
jetzt auch Mitglied der Projektgruppe  
„GenussEssen in Wunstorf“. Diese 
Gruppe hat sich neu gebildet, so dass 
man sich dort sehr gut mit einbringen 

kann und sich „seinen Platz“ und damit 
seinen Tätigkeitsbereich suchen kann.
Diese vielen Möglichkeiten der Betä-
tigung finde ich gut, da man den Umfang 
des Zeitaufwandes selbst bestimmt und 
man sehr viel Zeit hat sich zu orien-
tieren. Dabei unterstützt mich Frau 
Königstein.  Sie bietet unter anderem  
viele Möglichkeiten, in dem jeweiligen 
gewählten Bereich begleitende Seminare 

zu besuchen.
Bisher war mir nicht bekannt, dass 
Ehrenamtliche in der evangelischen 
Kirche so qualifiziert begleitet werden. 

Martina Diekkrüger, Wunstorf

Für folgende ehrenamtlichen Tä-

tigkeiten suchen wir Mitarbeitende:

•	 Besuchsdienst: in unseren Kirchengemeinden Bokeloh, 

Corvinus, St. Johannes und Stift: Besuch der Menschen 

zu hohen Geburtstagen und  anderen Anlässen;

•	 Mitarbeit im Bereich „Essen und Trinken“: Planung, Ge-

staltung, Bedienung, Organisation, Öffentlichkeitsarbeit;

•	 Café – Arbeit in den Cafés St. Johannes;

•	 Aufbau eines neuen Café – Teams mit besonderen Auf-

gaben;
Haben Sie Interesse? Sprechen Sie mich gern an.

Kontakt: Karola Königstein, Telefon: 778264.
Auch der Kindergottesdienst braucht Verstärkung:
mittwochs von 18:00-20:00 Gemeindehaus an der Stiftskirche
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Spirituelle Jugendarbeit
18.03.  16:00 Fußball+Basketball für Konfis
08.-16.04.  Taizé-Freizeit

Kurze Wege
20.03 15:30  „Buch & Spiel“, 
23.3. 15:00 Kinderkino
31.03.- 01.04  Fortbildung der Teamerinnen und Teamer
15.05 15:30  „Geocaching & Schnitzeljagd“

Glauben.Bilden.Reisen
Eine geführte Fahrradtour zum Thema „Juden in Wunstorf“ 

im März
Eine Fahrt nach Nienburg und Bücken im April
Eine Fahrt nach Braunschweig mit Besuch der Ausstellung 

über die Reformation „Aufbruch“ im Mai 

Sonstiges
05.05.  18:00 - 24:00  Lange Nacht der Kirchen in Wunstorf

Regelmäßige Termine in der Region
Spirituelle Jugendarbeit
Treffpunkt „C“ Gemeindehaus Corvinus 
  dienstags 14-tägig 17:00-19:00
Jugendgruppe St. Johannes, 
  dienstags, monatlich 17:00-19:00
Kindergottesdienst-Team, Stift  mittwochs 18:00-20:00
Beratungs-Zeit, Stiftsstr. 5b,  donnerstags, 15:00-17:00
Jugendgottesdienst-Team, Stift ,  donnerstags 18:00-20:00
Blaue Stunde,  3. Freitag, 18:00-20:00, Stifts-Gemeindehaus
Konfis & Friends-Gottesdienst, 3. Sonntag, 18:00, anschl. Café

Kurze Wege
Offener Treff (ab 6 Jahren)  Mo 15:00-18:00
Schülercafé (ab 10 Jahren) Di 16:00-18:30
Tanzkurs Prinzessin aus 1001 Nacht (ab 4 J.) Mi 16:30-17:30
Tribal Style Tanzkurs für Erwachsene Mi  ab 17:30
Kindertreff (für Kinder von 6-10 Jahren) Do 15:30-17:00
Kidstreff-Musik, Billard & Co (10-13 Jahre) Do 17:00-19:00
Breakdancetraining (ab 6 Jahren) Do 17:00-18:00
Jugendtreff (ab 13 Jahren) Do 19:00-21:00
Bolzplatztreff, Treffen vor dem Laden Fr 16:30 -18:00
Mädchenzeit (für Mädchen ab 10 Jahren):  Fr 15:00–17:00

Café Immergrün
Erster Sonntag im Monat in der Friedhofsgärtnerei Steigert,   

 14:30-17:00

Taizé-Freizeit
Mit der Ev. Jugend in der Region 
Wunstorf Süd Stadt und Katholische 
Pfarrei St. Bonifatius Wunstorf. Für 
Jugendliche ab 15 Jahren
Osterferien 08. – 16. April 2017
Tausende Jugendliche aus aller 
Welt werden sich in der Karwoche 
treffen, um in Taizé, im französi-
schen Burgund, eine ganz besondere 
Zeit miteinander zu verbringen. Nach 
Taizé kommen heißt eingeladen sein, 
eine persönliche Beziehung zu Gott zu 
suchen und zu vertiefen im gemein-
samen Gebet, im Singen, in der Stille, 
im persönlichen Nachdenken und in 
Gesprächen.
Die Atmosphäre ist einzigartig. Es gibt 
wohl kaum einen jungen Menschen, 
der nicht fasziniert aus Taizé zurück-
gekommen ist. Mehr Infos zu Taizé 
gibt es unter: www.taize.fr
Anmeldeformular auf https://kirche-
neustadt-wunstorf.de/regionsued-
stadt oder www.katholischekirche-
wunstorf.de 
Leitung: Diakon Stefan Krüger und 
Pastor(kath.) Stefan Mispagel



Bokeloh
01.03.  19:00 Kindergottesdienstvorbereitung
08.03. 19:30 Vorbereitung des Gd zur Osternacht
09.03. 15:30 Kinderkonfirmanden in Bokeloh 
14.03. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
15.03. 19:30 Vorbereitung Osterbasteln/Familiengd
18.03. 18:00 Orgelkonzert „Typisch norddeutsch“
21.03. 19:30 Sitzung QE-Team
22.03.  17:30 Geburtstagsbesuchsdienstkreis
22.03.  19:30 Vorbereitung des Gd zur Osternacht
23.03. 15:30 Kinderkonfirmanden in Idensen
26.03. 09:00 Viele Hände - schnelles Ende - gemeinsamer 

Einsatz in Garten und Kirche
29.03. 19:30 Vorbereitung Osterbasteln/Familiengd
04.04. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
05.04. 19:30 Vorbereitung Osterbasteln/Familiengd
05.04. 19:30 Vorbereitung des Gd zur Osternacht
12.04. 15:00 DRK OV Bokeloh
12.04. 19:30 Vorbereitung Osterbasteln/Familiengd
13.04. 15:00 Osterbasteln mit anschließender 

Familienandacht
25.04. 19:30 Sitzung QE-Team
26.04. 17:30 Geburtstagsbesuchsdienstkreis
26.04. 19:00 Kindergottesdienstvorbereitung
27.04. 15:30 Kinderkonfirmanden in Idensen
09.05. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
10.05. 19:00 Kindergottesdienstvorbereitung
11.05. 15:30 Kinderkonfirmanden in Bokeloh 
16.05. 09:30 Sitzung QE-Team
31.05. 17:30 Geburtstagsbesuchsdienstkreis

Corvinus
01.03.  15:30 Gemeindekreis - Treffen für Senioren
03.03.  18:00 Textwerkstatt
06.03.  11:00 „Herdgespräche“ und gemeinsam kochen
07.03.  17:00 Jugendtreff „C“
07.03.  19:00 KiGo-Treff
09.03.  18:00 Freie Selbsthilfe-Gruppe
11.03.  09:00 Corvinusfrühstück mit Leib und Seele
12.03.  17:00 „Rund um den Flügel“ Akkordeonkonzert mit 

Bettina Born
14.03.  19:30 Elternabend der Konfirmandeneltern
15.03.  15:30 Gemeindekreis - Treffen für Senioren
20.03.  19:30 Kirchenvorstandssitzung
21.-23. 03.  Altkleidersammlung für Bethel
21.03.  17:00 Jugendtreff „C“
23.03.  19:30 „English Talk“
24.03.  16:00 Kirchenkino
24.03.  20:00 Kirchenkino
25.03.  09:00 Seminartag der Hauptkonfirmanden
26.03.  11:00 Kirchenkaffee
04.04.  17:00 Jugendtreff „C“
05.04.  15:30 Gemeindekreis - Treffen für Senioren
02.05.  17:00 bis 19:00  Jugendtreff „C“
03.05.  15:30 Gemeindekreis - Treffen für Senioren
08.05.  11:00 „Herdgespräche“ und gemeinsam kochen
13.05.  18:00 Konzert des Altenburger 

Jugendsinfonie-Orchesters

14.05.  11:00 Kirchenkaffee
14.05.  11:00 Anmeldung der neuen Vorkonfirmanden
16.05.  17:00 Jugendtreff „C“
17.05.  15:30 Gemeindekreis - Treffen für Senioren
22.05.  19:30 Kirchenvorstandssitzung
30.05.  17:00 Jugendtreff „C“

St. Johannes 
07.03.  09:30 Besuchsdienstkreis
08.03.  19:00 Kirchenvorstandssitzung
11.03.  08:30 Allianz-Gebetstreffen
13.03.  20:00 Literaturkreis
14.03.  15:00 SeniorenNachmittag
21.03.  09:30 Seniorengesprächskreis
30.03.  19:30 Gesprächskreis Glaube und Leben
04.04.  09:30 Besuchsdienstkreis
04.04.  19:00 Kirchenvorstandssitzung
08.04.  08:30 Allianz-Gebetstreffen
10.04.  20:00 Literaturkreis
11.04.  15:00 SeniorenNachmittag
18.04.  09:30 Seniorengesprächskreis
27.04.  19:30 Gesprächskreis Glaube und Leben
02.05.  09:30 Besuchsdienstkreis
03.05.  19:00 Kirchenvorstandssitzung
08.05.  20:00 Literaturkreis
09.05.  15:00 SeniorenNachmittag
13.05.  08:30 Allianz-Gebetstreffen
16.05.  09:30 Seniorengesprächskreis

Stift
02.03.  14:30 Café K - Was bedeutet Hospiz?
06.03.  19:30 Kirchenvorstandssitzung
12.03.  09:30 Gemeindelieder singen
16.03.  14:30 Café K - Café-Betrieb 
17.-18.03.  Kirchenvorstandsklausur
20.03.  18:30 Spieletreff
30.03.  19:30 Männerkreis
03.04.  19:30 Kirchenvorstandssitzung
06.04.  14:30 Café K - Stefan Krüger stellt sich vor 
08.-16.04. Taizé-Freizeit
09.04.  09:30 Gemeindelieder singen
10.04.  18:30 Spieletreff
20.04.  14:30 Café K - Café-Betrieb 
22.04.  14:30 Spieletreff: Familienspielenachmittag
27.04.  19:30 Männerkreis
28.04.  16:00 Vorbesprechung Kanu-Sommer-Freizeit
04.05.  14:30 Café K - Singen und Lachen mit Ehepaar Steffen
07.05.  Goldene Konfirmation
08.05.  19:30 Kirchenvorstandssitzung
14.05.  09:30 Gemeindelieder singen
15.05.  18:30 Spieletreff
18.05.  14:30 Café K - Café-Betrieb
18.05.  19:30 Männerkreis
20.05.  08:30 Kanutour für Konfirmanden P. Gleitz

12 Termine - für alle - an verschiedenen Orten 

Alle aktuellen Termine: https://kirche-neustadt-wunstorf.de/?q=termine-der-region-süd-stadt



Kindergottesdienst in der Schulzeit, sonntags 10:00-11:00
KiGo - Team  14täglich, i.d.Regel dienstags/mittwochs 19:30 
Krabbelgruppe: mittwochs 9:30 bis 11:30 Tanja Giesecke 
 kirchenminis@evkirche-bokeloh.de 
Café Nadel und Faden 2. Donnerstag im Monat  15:00-17:30
Frauenfrühstück/Kirchenkaffee, Jutta Rohrbach, im Wechsel 

monatlich dienstags 09:00 bzw. 15:00  s. S. 12
Geburtstagsbesuchsdienst alle 8 Wo. mittwochs 17:30-19:00

Gottesdienst-Vorbereitungsteam nach Vereinbarung, s. S. 12
Redaktionskreis „Regenbogen“: H. Kaiser nach Vereinbarung
Kreis der Gemeindebriefausträger: Inge Prick/ Gemeindebüro
„Kirchen-Öffner-Team“: I. u. W. Grünwald nach Vereinbarung
Lesungen im Gd: Anne-Dore Gründer  nach Vereinbarung
Pilgern: G. Laqua, S. Rust,  nach Vereinbarung
QE-Team: Angelika Schmitt,  3. Dienstag im Monat um 19:30

Gemeindekreis, W. Bonnke/G. Gerloff-Kingr. mittwochs 15:30
Kirchenchor, A. Bogdan  mittwochs 19:00-21:00
Voice!-Chor, A. Moll, ç 01578-5289676 mont. 19:30-21:30
Eltern-Kind-Gruppen, über das Pfarramt ç 72222 

 Mo - Do 10:00-12:00 und 16:00-18:00
Bläserensemble, C. Broecker nach Vereinbarung
Kindergottesdienst  2. Sonntag im Monat 10:00
Treffen KiGo-Team nach Verabredung                    ç 72222

Kunterbunter Kindermorgen lt. Aushang 10:00-12:00 oder  
 15:00-17:00

Jugendgruppe  14-täglich freitags 18:00 
Besuchsdienst nach Vereinbarung
Freie Selbsthilfegruppe für Alkohol- und Medikamentenab-

hängige und deren Angehörige ç 05033-963804 
 dienstags 19:00 Gemeindehaus

 Gruppen und Kreise - für alle - an verschiedenen Orten 13

Bläserkreis, E. Struwe, ç 67808      donnerstags 20:00-21:30
Hornensemble, G. Gaubisch,    montags 20:00-21:30
Kammermusikgruppe, s. o., 14-täglich, freitags19:00-21:00
Allianz-Gebetstreffen,  2. Samstag im Monat 08:30
Bücherei im Keller von Haus Johannes:  Mi / Do 16:00-18:00 
Frühstückscafé dienstags 09:00-11:00
Gemeindecafé (+ Basteln u. Spielen f. Kinder) Mi 15:00-17:00

Gesprächskreis „Glaube und Leben“, Ehepaar Möller, Mühlen-
kampstr. 41,  letzter Donnerstag im Monat 19:30

Jugendchor, Anke Drude, ç 705854,  dienstags 18:15-19:15
Kinderkatechese, ab Oktober donnerstags 08:30-09:30 
Literaturgesprächskreis   2. Montag im Monat 20:00-22:00 
Ökumenische Frauengruppe
Seniorengesprächskreis,  3. Dienstag im Monat, 09:00-10:30 
Seniorennachmittag,  2. Dienstag im Monat 15:00

Für Jugendliche
Kindergottesdienst-Team D. Krüger mittwochs  18:00-20:00
Jugendgottesdienstkreis, D. Krüger  donnerstags18:30-20:00 
Christliche Pfadfinder (www.cpd-wunstorf.de)
Wölflinge (ab 8 J.), cpd-wunstorf@gmx.de
Jungs und Mädchen 7-10 J.:  montags 16:30-18:30
Pfadfinderstufe (ab 11 Jahren), Torben Stein, 
Mädchen 10-12 J.:  dienstags 17:00-19:00
Mädchen 12-13 J. 
Jungs 10-12 J.: montags 17:00-19:00
Jungs 12-14 J.:  dienstags 17:00-19:00
Jungs 14-15 J.:                                  mittwochs  17:00-19:00
Jungs 15-17 J.:  mittwochs 18:00-20:00
Jugendliche 15-25 J. (Mitarbeiter): montags 19:15-20:30
Kirchenmusik: 
Gottesdienstkantorei mittwochs 20:00-21:45
Jugendkantorei dienstags 17:00-18:30
Projektchor n. Absprache, 14-tägl. donnerstags 19:30-21:30
Schola  Proben nach Vereinbarung
Orgelunterricht:  nach Vereinbarung

Altenclub Klein Heidorn,  Freizeitheim,  Fr. Jäkel  ç 2146 
  4. Mittwoch im Monat 14:30
Besuchsdienst, Pn. Pabst i.d.R. vorletzter Do, s. S. 12
Café K, Anni Lechner, 1. und 3. Donnerstag i.M. ç 14734
Förderverein Kantorei Wunstorf, Ludwig Büsing ç 5943
Forum Stadtkirche, Walter Ehrlich  ç 2608
Frauenfrühstück  Marlene Richter ç 16996, s. S. 12
Frauengesprächskreis Christel Albrecht   ç 3946 

 2. Mittwoch im Monat 19:00-21:00
Handarbeiten Miteinander-Füreinander   ç 913885, 5503
  montags - ungerade Woche - 16:00-17:30
Hausaufgabenhilfe Rückenwind, Peter Kuschel  ç 3779
Krabbelgruppe  nach Vereinbarung
Landeskirchliche Gemeinschaft  dienstags 19:30-21:00
  2. und 4. Sonntag 19:30-21:00
Männerkreis, P. Gleitz ç 3465 i. d. R. letzter Do.
Mütterkreis, Ulrike Röhr ç 4259 i. d. R. zweiter Di.
Regenbogen, Reinhard Bruns, Thomas Gleitz, n.V.  ç 3465
Spiel!Gemeinde,  i. d. R. 3. Montag (s. Aushang), 19:00-22:00
Stille Stunde in der Stadtkirche donnerstags 18:00

Bokeloh

Corvinus

St. Johannes

Stift



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stadtkirche Klein Heidorn Datum

01.03. 19:00 Passionsandacht, Prädn. Helga Kaiser 19:00 Gd m. Ab u. KiGo, P. Möller, Ln. Frost 01.03.
03.03. 19:00 Gd zum Weltgebetstag im Butteramt 03.03.
05.03.

Estomihi
10:00 KiGo 10:00 Gd in der Winterkirche, Pn. 

Gerloff-Kingreen
10:00 Gd mit Ab 10:00 Gd mit Ab und KiGo, 

 P. Claus-Carsten Möller
10:00 Gd mit Ab (EK), P. Thomas Gleitz 05.03.

Estomihi
08.03. 19:00 Passionsandacht, Prädn. Helga Kaiser 08.03.
10.03. 19:00 Wochenschluss- Ab 10.03.
12.03.

Invokavit
10:00 Gd mit Ta, Pn. Dr. Vera C. Pabst
10:00 KiGo

10:00 Gd in der Winterkirche, Pn. Gerloff-
Kingreen, 10:00 KiGo

10:00 Gd „Den Frühling herbeisingen“ mit 
Flauto dolce und KiGo, Ln. Frost

10:00 Gd mit Ta, P. Thomas Gleitz 12.03.
Invokavit

15.03. 19:00 Passionsandacht, Prädn. Helga Kaiser 15.03.
19.03.

Reminiscere
10:00 KiGo 10:00 Ab-Gd m. d. Einf. ehrenamtlicher 

Mitarbeiter, Pn. Gerloff-Kingreen
10:00 Gd Lektorin 

Harland-Ahlborn
10:00 Gd mit KiGo, P. Claus-Carsten Möller 10:00 Gd mit Ta, Pn. Dr. Vera Pabst, 

10:00 KiGo, 18:00 JuGo „Jump in“
19.03.

Reminiscere
22.03. 19:00 Passionsandacht, Prädn. Helga Kaiser 22.03.

19:00 Wochenschluss- Ab 24.03.
26.03.
Okuli

10:00 Gd mit Ab, Pn. Dr.  Pabst, KiGo, 
16:00 SchnupperGd f. Kinder von 0-4 J.

10:00 VorstellungsGd der Konfirmanden, 
Pn. Gerloff-Kingreen

10:00 Gd mit KiGo, P. Claus-Carsten Möller 10:00 Gd, P. Thomas Gleitz
17:30 FilmGd „Leben bedeutet...“

26.03.
Okuli

29.03. 19:00 Passionsandacht, Prädn. Helga Kaiser 29.03.
02.04.
Lätare

10:00 KiGo, 10:30 VorstellungsGd der Kon-
firmanden Idensen., Präd. Laukamp

10:00 PredigtGd, Ln. Bannert
10:00 KiGo

10:00 Gd mit Ab, 
 Pn. Astrid Hoidis

10:00 Gd mit Ab und KiGo, 
 P. Claus-Carsten Möller

10:00 Gd, P. Oliver Schuegraf
16:00 VorstellungsGd der Konfirmanden

10:00 Gd, Präd. 
 Hartmut Peter

02.04.
Lätare

05.04. 10:00 Ök. Schulgottesdienst, St. Konrad
19:00 Passionsandacht, Prädn. Helga Kaiser

05.04.

07.04. 19:00 Wochenschluss- Ab 07.04.
09.04.

Palmarum
10:00 Gd, Prädn. Helga Kaiser 10:00 PredigtGd Ln. Harland Ahlborn 10:00 Gd mit KiGo, P. Claus-Carsten Möller 10:00 Gd mit Ta, P. Thomas Gleitz 09.04.

Palmarum

10.04. 19:00 Andacht „Spurensuche Ostern“ 10.04.
11.04. 19:00 Andacht „Spurensuche Ostern“ 11.04.
12.04. 19:00 Passionsandacht, Prädn. Helga Kaiser 19:00 Andacht „Spurensuche Ostern“ 12.04.
13.04.

Gründonn.
18:00 FamilienGd mit Tisch-Ab 11:00 OsterGd mit dem Kindergarten

19:00 Andacht „Spurensuche Ostern“,  Ab
18:30 Gd mit Tisch-Ab, 
 P. Claus-Carsten Möller

19:30 Gd mit Tisch-Ab, P. Thomas Gleitz 13.04.
Gründonn.

14.04.
Karfreitag

10:00 Gd zum Karfreitag mit Abendmahl, P. 
Thomas Gleitz

10:00 Ab-Gd , Pn. Gerloff-Kingreen 10:00 Gd, Ln. Susanne 
Bannert

10:00 Gd, P. Claus-Carsten Möller 10:00 Gd mit Ab (GK) , Pn. Dr. Vera Chris-
tina Pabst

14.04.
Karfreitag

15.04.
Karsamstag

23:00 OsternachtGd, Pn. Dr. Vera C. Pabst 23:00 Osternachts-Gd mit Ab (GK) und Ta, 
P.  Gleitz ab jetzt: Stiftskirche

15.04.
Karsamstag

16.04.
Ostersonntag

10:00 OsterGd mit Ta, Pn. Gerloff-Kingreen 10:00 Gd mit Ab, 
 Pn. Astrid Hoidis

10:00 FestGd und KiGo, P. Möller
15:00 Spanischsprachiger Gd, P. Möller

10:00 FestGd mit Ab (EK) , P. Thomas Gleitz 10:00 FestGd mit Ab (GK) 
Prädn. Marlene Richter

16.04.
Ostersonntag

17.04.
Ostermontag

10:00 Gd Pn. Dr. Vera Christina Pabst 10:00 Fest-Gd, P. Claus Carsten Möller 10:00 FestGd, Pn. Gudrun Gerloff-Kingreen 10:00 FestGd mit Ta und der Kantorei, 
 L. Timo Breuer, P. Thomas Gleitz

17.04.
Ostermontag

21.04. 19:00 Wochenschluss- Ab 21.04.
23.04.

Quasimodogeniti
10:00 Gd, Ln. Jutta Rohrbach 10:00 PredigtGd, OLKR Dr. Grünwaldt . 10:00 Gd Prädn. Marlene Richter 10:00 Gd mit Ab  (GK) ,  Pn. Oberheide

18:00 JuGo „Das Ei“ (Stadtkirche)
23.04.

Quasimodogeniti

29.04. 19:00 Ab-Gd am Vorabend d. Konfirmation 14:00 Ta, P. Thomas Gleitz 29.04.
30.04.

Misericordias D.
10:00 Musikalischer FestGd zur Konfirma-

tion, Pn. G.-Kingreen, 10:00 KiGo
10:00 Gd, P. Brinkmann 10:00 Gd, Ln. Erce Inga Frost 10:00 Gd, Präd. Hartmut Peter 30.04.

Misericordias D.
05.05. 19:00 Wochenschluss- Ab 05.05.
07.05.

Jubilate
10:00 KiGo
16:00 SchnupperGd f. Kinder von 0-4 J.

10:00 Ab-Gd , Pn. Gerloff-Kingreen
11:00 Ta-Gd , Pn. Gerloff-Kingreen

10:00 Gd mit Ab und KiGo, 
 P. Claus-Carsten Möller

10:00 Gd zur Goldenen Konfirmation mit 
Ab (EK) und Ta, P. Thomas Gleitz

07.05.
Jubilate

14.05.
Kantate

10:00 Gd z. Konfirmation, Pn. Dr. Pabst,
10:00 KiGo, 22:00 Abendandacht

110:00 Musikalischer Gd mit Jugendsinfo-
nieorchester Altenburg, 10:00 KiGo

10:00 Gd mit Ab, 
 Pn. Astrid Hoidis

10:00 Gd, P. Claus-Carsten Möller 10:00 Gd, Sup. Michael Hagen 14.05.
Kantate

19.05. 19:00 Wochenschluss- Ab 19.05.
20.05. 18:00 Beicht- und Ab-Gd (GK), Pn Dr.  Pabst 20.05.
21.05.
Rogate

10:00 KiGo 10:00 Tauffest- und Tauferinnerungs-Gd 
mit dem KiGa, Pn. Gerloff-Kingreen

10:00 Gd, Pn. Dagmar Brusermann 10:00 Konfirmation d. Dienstagsgr., Pn. Dr. 
Pabst, 10:00 KiGo, 18:00 Jugo

21.05.
Rogate

25.05.
Himmelfahrt

11:00 Gd zu Himmelfahrt für das Butter-
amt, Pn. Dr. Vera C. Pabst

10:00 RegionsGd vor der Stadtkirche 10:00 RegionsGd vor der Stadtkirche 10:00 RegionsGd vor der Stadtkirche 25.05.
Himmelfahrt

28.05.
Exaudi

18:00 AbendGd mit Ab, Pn. Dr. Vera C. 
Pabst

10:00 PredigtGd, Ln. Bannert 10:00 Gd, P. Claus-Carsten Möller 10:00 Gd, Ln. Frauke Harland-Ahlborn 10:00 Gd mit Ta und Ab 
(GK), P. Thomas Gleitz

28.05.
Exaudi
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 Gottesdienste 15

jeden Donnerstag 08:30
Morgenandacht der Kita

Zeit für Stille, Gelegenheit zum Gebet
Unsere Kirche ist montags und freitags 
von 15:00 bis 18:00 und donnerstags 
von 10:00 bis 12:00 für Sie geöffnet.



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stadtkirche Klein Heidorn Datum

01.03. 19:00 Passionsandacht, Prädn. Helga Kaiser 19:00 Gd m. Ab u. KiGo, P. Möller, Ln. Frost 01.03.
03.03. 19:00 Gd zum Weltgebetstag im Butteramt 03.03.
05.03.

Estomihi
10:00 KiGo 10:00 Gd in der Winterkirche, Pn. 

Gerloff-Kingreen
10:00 Gd mit Ab 10:00 Gd mit Ab und KiGo, 

 P. Claus-Carsten Möller
10:00 Gd mit Ab (EK), P. Thomas Gleitz 05.03.

Estomihi
08.03. 19:00 Passionsandacht, Prädn. Helga Kaiser 08.03.
10.03. 19:00 Wochenschluss- Ab 10.03.
12.03.

Invokavit
10:00 Gd mit Ta, Pn. Dr. Vera C. Pabst
10:00 KiGo

10:00 Gd in der Winterkirche, Pn. Gerloff-
Kingreen, 10:00 KiGo

10:00 Gd „Den Frühling herbeisingen“ mit 
Flauto dolce und KiGo, Ln. Frost

10:00 Gd mit Ta, P. Thomas Gleitz 12.03.
Invokavit

15.03. 19:00 Passionsandacht, Prädn. Helga Kaiser 15.03.
19.03.

Reminiscere
10:00 KiGo 10:00 Ab-Gd m. d. Einf. ehrenamtlicher 

Mitarbeiter, Pn. Gerloff-Kingreen
10:00 Gd Lektorin 

Harland-Ahlborn
10:00 Gd mit KiGo, P. Claus-Carsten Möller 10:00 Gd mit Ta, Pn. Dr. Vera Pabst, 

10:00 KiGo, 18:00 JuGo „Jump in“
19.03.

Reminiscere
22.03. 19:00 Passionsandacht, Prädn. Helga Kaiser 22.03.

19:00 Wochenschluss- Ab 24.03.
26.03.
Okuli

10:00 Gd mit Ab, Pn. Dr.  Pabst, KiGo, 
16:00 SchnupperGd f. Kinder von 0-4 J.

10:00 VorstellungsGd der Konfirmanden, 
Pn. Gerloff-Kingreen

10:00 Gd mit KiGo, P. Claus-Carsten Möller 10:00 Gd, P. Thomas Gleitz
17:30 FilmGd „Leben bedeutet...“

26.03.
Okuli

29.03. 19:00 Passionsandacht, Prädn. Helga Kaiser 29.03.
02.04.
Lätare

10:00 KiGo, 10:30 VorstellungsGd der Kon-
firmanden Idensen., Präd. Laukamp

10:00 PredigtGd, Ln. Bannert
10:00 KiGo

10:00 Gd mit Ab, 
 Pn. Astrid Hoidis

10:00 Gd mit Ab und KiGo, 
 P. Claus-Carsten Möller

10:00 Gd, P. Oliver Schuegraf
16:00 VorstellungsGd der Konfirmanden

10:00 Gd, Präd. 
 Hartmut Peter

02.04.
Lätare

05.04. 10:00 Ök. Schulgottesdienst, St. Konrad
19:00 Passionsandacht, Prädn. Helga Kaiser

05.04.

07.04. 19:00 Wochenschluss- Ab 07.04.
09.04.

Palmarum
10:00 Gd, Prädn. Helga Kaiser 10:00 PredigtGd Ln. Harland Ahlborn 10:00 Gd mit KiGo, P. Claus-Carsten Möller 10:00 Gd mit Ta, P. Thomas Gleitz 09.04.

Palmarum

10.04. 19:00 Andacht „Spurensuche Ostern“ 10.04.
11.04. 19:00 Andacht „Spurensuche Ostern“ 11.04.
12.04. 19:00 Passionsandacht, Prädn. Helga Kaiser 19:00 Andacht „Spurensuche Ostern“ 12.04.
13.04.

Gründonn.
18:00 FamilienGd mit Tisch-Ab 11:00 OsterGd mit dem Kindergarten

19:00 Andacht „Spurensuche Ostern“,  Ab
18:30 Gd mit Tisch-Ab, 
 P. Claus-Carsten Möller

19:30 Gd mit Tisch-Ab, P. Thomas Gleitz 13.04.
Gründonn.

14.04.
Karfreitag

10:00 Gd zum Karfreitag mit Abendmahl, P. 
Thomas Gleitz

10:00 Ab-Gd , Pn. Gerloff-Kingreen 10:00 Gd, Ln. Susanne 
Bannert

10:00 Gd, P. Claus-Carsten Möller 10:00 Gd mit Ab (GK) , Pn. Dr. Vera Chris-
tina Pabst

14.04.
Karfreitag

15.04.
Karsamstag

23:00 OsternachtGd, Pn. Dr. Vera C. Pabst 23:00 Osternachts-Gd mit Ab (GK) und Ta, 
P.  Gleitz ab jetzt: Stiftskirche

15.04.
Karsamstag

16.04.
Ostersonntag

10:00 OsterGd mit Ta, Pn. Gerloff-Kingreen 10:00 Gd mit Ab, 
 Pn. Astrid Hoidis

10:00 FestGd und KiGo, P. Möller
15:00 Spanischsprachiger Gd, P. Möller

10:00 FestGd mit Ab (EK) , P. Thomas Gleitz 10:00 FestGd mit Ab (GK) 
Prädn. Marlene Richter

16.04.
Ostersonntag

17.04.
Ostermontag

10:00 Gd Pn. Dr. Vera Christina Pabst 10:00 Fest-Gd, P. Claus Carsten Möller 10:00 FestGd, Pn. Gudrun Gerloff-Kingreen 10:00 FestGd mit Ta und der Kantorei, 
 L. Timo Breuer, P. Thomas Gleitz

17.04.
Ostermontag

21.04. 19:00 Wochenschluss- Ab 21.04.
23.04.

Quasimodogeniti
10:00 Gd, Ln. Jutta Rohrbach 10:00 PredigtGd, OLKR Dr. Grünwaldt . 10:00 Gd Prädn. Marlene Richter 10:00 Gd mit Ab  (GK) ,  Pn. Oberheide

18:00 JuGo „Das Ei“ (Stadtkirche)
23.04.

Quasimodogeniti

29.04. 19:00 Ab-Gd am Vorabend d. Konfirmation 14:00 Ta, P. Thomas Gleitz 29.04.
30.04.

Misericordias D.
10:00 Musikalischer FestGd zur Konfirma-

tion, Pn. G.-Kingreen, 10:00 KiGo
10:00 Gd, P. Brinkmann 10:00 Gd, Ln. Erce Inga Frost 10:00 Gd, Präd. Hartmut Peter 30.04.

Misericordias D.
05.05. 19:00 Wochenschluss- Ab 05.05.
07.05.

Jubilate
10:00 KiGo
16:00 SchnupperGd f. Kinder von 0-4 J.

10:00 Ab-Gd , Pn. Gerloff-Kingreen
11:00 Ta-Gd , Pn. Gerloff-Kingreen

10:00 Gd mit Ab und KiGo, 
 P. Claus-Carsten Möller

10:00 Gd zur Goldenen Konfirmation mit 
Ab (EK) und Ta, P. Thomas Gleitz

07.05.
Jubilate

14.05.
Kantate

10:00 Gd z. Konfirmation, Pn. Dr. Pabst,
10:00 KiGo, 22:00 Abendandacht

110:00 Musikalischer Gd mit Jugendsinfo-
nieorchester Altenburg, 10:00 KiGo

10:00 Gd mit Ab, 
 Pn. Astrid Hoidis

10:00 Gd, P. Claus-Carsten Möller 10:00 Gd, Sup. Michael Hagen 14.05.
Kantate

19.05. 19:00 Wochenschluss- Ab 19.05.
20.05. 18:00 Beicht- und Ab-Gd (GK), Pn Dr.  Pabst 20.05.
21.05.
Rogate

10:00 KiGo 10:00 Tauffest- und Tauferinnerungs-Gd 
mit dem KiGa, Pn. Gerloff-Kingreen

10:00 Gd, Pn. Dagmar Brusermann 10:00 Konfirmation d. Dienstagsgr., Pn. Dr. 
Pabst, 10:00 KiGo, 18:00 Jugo

21.05.
Rogate

25.05.
Himmelfahrt

11:00 Gd zu Himmelfahrt für das Butter-
amt, Pn. Dr. Vera C. Pabst

10:00 RegionsGd vor der Stadtkirche 10:00 RegionsGd vor der Stadtkirche 10:00 RegionsGd vor der Stadtkirche 25.05.
Himmelfahrt

28.05.
Exaudi

18:00 AbendGd mit Ab, Pn. Dr. Vera C. 
Pabst

10:00 PredigtGd, Ln. Bannert 10:00 Gd, P. Claus-Carsten Möller 10:00 Gd, Ln. Frauke Harland-Ahlborn 10:00 Gd mit Ta und Ab 
(GK), P. Thomas Gleitz

28.05.
Exaudi
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Abendandacht: täglich 18:00
Morgengebet: 01. März - 15. April         

täglich 07:00

Zeit für Stille, Gelegenheit zum Gebet...
Unsere Kirche ist täglich von 09:00 bis 
16:00 für Sie geöffnet. Stille Stunde in 
der Stadtkirche:  donnerstags 18:00
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Danke für Ihre 
Spenden
Für 3.815 € (Stand: 10. Januar ), die 
aufgrund des Aufrufs für das Freiwillige 
Kirchgeld an Spenden eingegangen sind, 
sagen wir Ihnen allen herzlichen Dank!
Nun werden wir uns nach geeigneten 
Mikrophonen und Lautsprechern sowie 
passenden Sitzpolstern für unsere 
Kirche umsehen, damit Ihr Beitrag gut 
investiert ist. Sollten Sie Anregungen 
oder Anmerkungen dazu haben, lassen 
Sie es uns bitte wissen, damit wir Ihre 
Überlegung berücksichtigen können.

Im Namen des Kirchenvorstands
Pn. Dr. Vera Christina Pabst

Norddeutsche Klänge
und Genüsse
Nachdem unsere Konzertreihe mit 
dem Ausflug in die Kalifornische Wein-
gegend begonnen und uns in die USA, 
nach Frankreich und Italien geführt 
hat, werden wir im nächsten Konzert 
musikalisch und kulinarisch in unserer 
Gegend bleiben. Am Samstag, den 18. 
März, um 19:00 spielt Stiftskantorin 
Claudia Wortmann Werke norddeut-
scher Komponisten und im Anschluss 
besteht wieder die Gelegenheit zum 
Ausklang im Gemeindesaal. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende am 
Ausgang wird gebeten.

Prädikantin Helga Kaiser

Guten Appetit 
bei MittagsMitei-
nander
Herzlich Will-
kommen zum 
gemeinsamen 
Mittagessen im 
Gemeindesaal, jeden Mittwoch – bis 
zum 12. April. Den aktuellen Speiseplan 
entnehmen Sie bitte den Aushängen in 
den Schaukästen.
Aus organisatorischen Gründen sind 
Anmeldungen bis zum Sonntagabend 
bei Rita Seegers oder im Gemeindebrief-
kasten hilfreich.
Die Förderung durch die Diakonie ist 
ausgelaufen. Wer die Durchführung 
mit einer Spende unterstützen möchte, 
wende sich an ein Mitglied des Kirchen-
vorstands oder Pn. Dr. Vera C. Pabst.

Unsere Kirche im 
Buchformat
Seit Frühjahr 2016 hatte Marion Hein 
daran gearbeitet, ihre Eindrücke aus 
unserer Kirche und unserem Gemeinde-
leben in Fotos und Texten festzuhalten. 
Nun stellt sie ihr Ergebnis uns allen 
zur Verfügung. Wer sich auf über 180 
farbigen Seiten über die Geschichte des 
Gebäudes, der Menschen und Angebote 
unserer Kirchengemeinde informieren 
will, kann dieses nun tun. Das Buch ist 
gegen eine Spende in der Postagentur 
oder im Eingangsbereich der Kirche 
zu bekommen. Ggf. muss eine weitere 
Auflage gedruckt werden.
Wir danken sehr herzlich Marion Hein 
für ihre Initiative und ihr Engagement, 
und allen, die bereit waren, daran 
mitzuwirken.

Im Namen des Kirchenvorstands
Pn. Dr. Vera Christina Pabst

(Musikalische) 
Passionszeit
Einladung zu Andacht und Musik in der 
Passionszeit:
7 Wochen ohne Sofort
Bis zum 12. April finden jeweils mitt-
wochs um 19:00 Passionsandachten in 
unserer Kirche statt. Prädikantin Helga 
Kaiser führt unter dem Aufruf „Augen-
blick mal!“ durch die Passionszeit. 
Entschleunigung in jeder Hinsicht ist der 

Appell der Zeit. Lassen Sie sich hinein-
nehmen einmal in der Woche in eine 
Auszeit von 30 Minuten zu nehmen und 
Gottes Zeit zu bedenken.
Tobias Krüger wird die Andacht an der 
Orgel musikalisch untermalen.

Prädikantin Helga Kaiser

Wir sind 
ausgezeichnet worden
Am Montag, den 28. November hat uns 
der Schirmherr der Veranstaltung, Lan-
desbischof Ralf Meister, den 1. Preis im 
Wettbewerb „Der Faire Einkaufswagen“ 
überreicht. Damit wurde das Bestre-
ben der Kirchengemeinde gewürdigt, 
etwa durch das Einbauprojekt, durch 
MittagsMiteinander, das Leitbild, ein 
verändertes Einkaufsverhalten, … einen 
bewussten und nachhaltigen Umgang 
mit den Ressourcen unserer Erde zu 
fördern. Solch eine Auszeichnung kann 
immer nur ein Doppelpunkt sein und 
ermuntern, noch intensiver zu über-
legen, wie wir durch unser Handeln 
unserer Verantwortung gegenüber der 
Schöpfung, unseren Mitmenschen und 

den künftigen Generationen gerechter 
werden können. Haben Sie Fragen oder 
Ideen, dann sprechen Sie uns bitte an.

Im Namen des Kirchenvorstands
Pn. Dr. Vera Christina Pabst

Deckel gesucht!
Eine weitere Idee zur Nachhaltigkeit ist 
das Recycling von Deckeln für einen 
guten Zweck. Seit Anfang des Jahres 
leuchtet auch bei uns in der Kirchenge-
meinde eine gelbe Tonne und wartet auf 
Ihre Plastikdeckel. Die Tonne wird hinter 
der Kirche ihren Platz haben, so dass sie 
zu jeder Zeit zugänglich ist.
Einige von Ihnen kennen es viel-
leicht. Der Erlös dieser Deckel kommt 
der Stiftung Assistenzhunde zu Gute. 
Nähere Informationen finden Sie unter 
www.assistenzhunde-deutschland.de

August Presuhn GmbH & Co. KG
Wunstorf, Telefon 05031 4029
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Weltgebetstag 2017 
von den Philippinen: Was ist denn fair?
So lautet die Frage, die das Thema des 
Weltgebetstages 2017 ist. Christliche 
Frauen von den Philippinen haben die 
Gottesdienstordnung für die interna-
tionale und ökumenische Gebetsbe-
wegung verfasst. Mit ihrer Hilfe wollen 
wir über das Thema Gerechtigkeit 
nachdenken.
Dieses Mal laden wir wieder unsere 
Nachbarkirchengemeinden zur Feier des 
Gottesdienstes zum Weltgebetstag im 
Butteramt am 03. März um 19:00 ein.

Pn. Dr. Vera Christina Pabst

Krabbelgruppe und 
Schnuppergottesdienst
Es bewegt sich wieder was… an jedem 
Mittwochvormittag oben im Grup-
penraum. Die Krabbelgruppe hat 
begonnen. In gemütlicher Runde wollen 
wir uns austauschen und andere Kinder 
und Eltern zum Spielen und Reden 
treffen. Herzliche Einladung an alle 
Mütter und Väter mit ihren Kindern bis 
zum Kindergartenalter!
Wir treffen uns mittwochs von 09:30 
bis 11:30. Für die Neuanschaffung von 
(Spiel-) Materialien etc. wird bei jedem 
Treffen ein Kostenbeitrag von 1€ pro 

Familie eingesammelt.
Alle Kinder von 0 bis 4 Jahren sind mit 
ihren großen Geschwistern, Eltern und 
Großeltern herzlich zum Schnupper-
gottesdienst in die Kirche eingeladen! 
Die Gottesdienste beginnen um 16:00 
und dauern ca. 20 Min. Das Thema wird 
entsprechend kindgerecht besprochen:
am Sonntag, den 26. März
„Gott ist immer für uns da.“
und am Sonntag, den 7. Mai
„Wunderbare Natur“
Im Anschluss gibt es im Gemeindesaal 
Kekse und Getränke.
Verantwortlich für diese Angebote ist 
Diakonin Tanja Giesecke.
Weitere Informationen gibt es unter 
kirchenminis@evkirche-bokeloh.de.

Familien-Taufgottes-
dienst?
Am Samstag, den 10. Juni um 15:00 
bieten wir für Familien, die Taufe am 
Samstag feiern möchten, einen Gottes-
dienst an. Bitte geben Sie uns im Gemein-
debüro bis zum 26. April Bescheid, wenn 
Sie diese Gelegenheit als Tauftermin für 
Ihre Familie wahrnehmen möchten.

Ökumenischer Grund-
schulgottesdienst
Die Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule Bokeloh gestalten einen Ökumeni-
schen Gottesdienst zur Passionszeit, der 
am Mittwoch, den 05. April, um 10:00 in 
der kath. Kirche St. Konrad in Mesmerode 
gefeiert wird. Eltern und Großeltern und 
alle anderen Interessierten sind herzlich 
willkommen.

Osternacht in Bokeloh
Am 15. April beginnt um 23:00 der 
Gottesdienst zur Osternacht. Wir wollen 
in Lesungen und Liedern bedenken, was 
damals geschehen ist, und feiern, worauf 
wir deshalb heute hoffen dürfen.
Die Vorbereitungen finden jeweils am 

Mittwoch, den 08. und 22. März, den 05. 
April um 19:30 statt. Wer mitmachen 
möchte, ist herzlich eingeladen.

Gründonnerstag: 
Osterbasteln und Familienandacht:
„Fröhliche Angsthasen!“
Das Osterbasteln für alle 4 bis 12 Jährigen 
findet wieder am Gründonnerstag, den 
13. April,  von 15:00 bis 18:00 statt.
Der Kostenbeitrag beträgt 5 € / Kind. 
Anmeldeschluss ist am Mittwoch, 
den 29. März, im Gemeindebüro oder 
unter kg.bokeloh@evlka.de, damit 
die Angebote altersgerecht sind und 
Material in ausreichender Menge recht-
zeitig bestellt werden kann.
Der Nachmittag mündet in der Famili-
enandacht zum Motto „Fröhliche Angst-
hasen!“, die um 18:00 beginnt.
Die Vorbereitungen für das Basteln und 
die Familienandacht finden jeweils am 
Mittwoch, den 15. und 29. März, den 05. 
April um 19:30 statt. Wer mitmachen 
möchte, ist herzlich eingeladen.

Konfirmation 2017
Wir freuen uns auf die Konfirmation der 
Kinderkonfirmanden 2013/2014, die als 
gemeinsamer Konfirmandenjahrgang 
des Butteramts 2016/2017 unterrichtet 
wurden. Sie werden am 14. Mai  in 
unserer Kirche eingesegnet. An dem 
Gottesdienst wirken die bereits am 07. 
Mai  in Idensen Konfirmierten mit.
Der Festgottesdienst beginnt um 10:00. 
Wer mag, kann den Tag mit der Abend-
andacht um 22:00 ausklingen lassen.
Aus Bokeloh werden konfirmiert:
Katja Gutleben
Phil Heckmann
Johanna Mensching
Michael Ritter
Carina Schwien
Felix Thiele

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-13.00 u. 14.30-18.00 Uhr, Sa. 10.00-13.00 Uhr

Lange Straße 84
31515 Wunstorf
fon 05031 / 3804
fax 05031 / 4047
email: info@timmweb.de
www.timmweb.de

Rufen Sie an oder 

besuchen Sie unsere 

Bäderausstellung

Ob Neubau oder Renovierung –
wir sind Ihr Partner für Komplettbäder
und barrierefreie Bäder für alle Generationen

Wir zeigen Ihnen viele 

interessante, bedarfs-

gerechte Bad-Lösungen!



Jubiläum: 50 Jahre 
Corvinuskirche
In diesem Jahr feiern wir im großen 
Jubiläum „500 Jahre Reformation 
– Martin Luther“ unser „Goldenes“ 
Jubiläum: „50 Jahre Corvinus-Kirche“. 
Am 17. Juni 1967 wurde unsere Kirche 
mit einem Gottesdienst eingeweiht. In 
diesem Jahr erinnern wir uns an dieses 
Ereignis und begehen eine Festwoche 
vom 11. Juni bis 18. Juni   anlässlich 
dieses besonderen Jubiläums. 
Neben 8 hochklassigen Konzerten auf 
das Jahr verteilt finden in der Festwoche 
besondere Veranstaltungen statt:
Programm der Festwoche:
•	 Sonntag,	11.	Juni,	10:00	Festgottes-

dienst „Back tot he roots“ mit Super-
intendentin H. Löhmannsröben, 11 
Uhr Kirchen-Talk auf dem „Roten 
Sofa“.

•	 Dienstag,	13.	Juni,	19:30	Vortrag	mit		
Heiner Wittrock: „Corvinus damals 
und heute“ 

•	 Donnerstag,	15.	Juni	19:00	
Vortrag mit Landesbischof Ralf 
Meister: „Corvinus im Rahmen der 
Reformation“ 

•	 Freitag,	16.	Juni,	19:30	„Luthers	
Tischreden und Musik“ mit Wilfried 
Crysmann (Lesung) und Daniel 
Morgner (Klavier)

•	 Samstag,	17.	Juni,	15:00	Kinderfest	

mit dem Kindergarten 
•	 Sonntag,	18.	Juni	10:00	Festgot-

tesdienst mit der neuen Landessu-
perintendentin Dr. Petra Bahr und 
unserem Superintendenten. Herrn 
Michael Hagen

•	 Sonntag,	18.	Juni	17:00	Orgel-
konzert mit Matthias Eisenberg

Wir laden Sie herzlich ein mitzufeiern 
und freuen uns über Ihr Kommen!   
  

„Rund um den Flügel“     
Im Rahmen des Jubiläums „50 Jahre 
Corvinuskirche“:                  
•	 Sonntag,	12.	März,	17:00:	Die	

Akkordeonistin Bettina Born spielt 
„Musette adrett“ und entführt mit 
ihren Kompositionen und ihrer 
Spielweise in die Welt der Musette-
walzer und des Tangos.   

•	 Samstag,	13.	Mai,	18:00:	Konzert	
mit dem Jugendsinfonieorchester 
Altenburger Land. 

•	 Sonntag,	18.	Juni,	17:00:	Orgel-
konzert mit  Matthias Eisenberg.  

•	 Sonntag,	24.	September,	17:00:	
Saxophonquartett mit Tobias 
Kanthak

•	 Sonntag,	5.	November,	17:00:	
Konzert der Bigband FTO 
Langenhagen

•	 Sonntag,	17.	Dezember,	
19:00:  Konzert des Russischen 
Männerchores

Der Eintritt zu allen Konzerten ist frei. 
Um Spenden zur Kostendeckung wird 
gebeten.

Aus der Stille 
heraus Ostern 
entgegengehen!
Wer die Tage vor Ostern bewusster 
erleben möchte, ist eingeladen, sich 
in meditativen Andachten mit Texten 
und Körperübungen auf eine geistliche 
Spurensuche zu begeben.  
An vier Abenden in der Karwoche 
nehmen wir uns eine halbe Stunde 
Zeit. Wir lassen uns tiefer berühren von 
der Wirklichkeit des Lebens, nehmen 
Äußeres und Inneres sensibler wahr, 
sammeln Erfahrungen mit Stille und 
Schweigen und werden dadurch offener 
für die Begegnung mit Gott.
Dieses spirituelle Angebot beginnt 
am Montag, den 10. April, 19:00 und 
mündet ein in die Abendmahlsfeier am 
Gründonnerstag, den 13. April, 19:00.  
Um meine Vorbereitungen gut auf Ihre 
Interessen abzustimmen, bitte ich um 
eine kurze Interessensbekundung unter 
Tel: 7 22 22   oder Email: 
Gudrun.Gerloff-Kingreen@evlka.de

Ihre Pastorin Gudrun Gerloff-Kingreen

18 Corvinus 
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Fahrradpilgern und 
Steuerfragen 
Beim „Corvinus-Frühstück für Leib und 
Seele“  im Februar berichtete Claus 
Broecker über seine Pilgertour per 
Fahrrad. Beim Frühstück am 11. März 
von 09:00 – 11:00 hält die Steuerbera-
terin Kirsten Schnatzke einen Vortrag 
zum Steuerrecht und beantwortet Ihre 
Fragen. Anmeldungen zum Frühstück 
bitte direkt an Susanne Bannert oder 
über das Pfarrbüro.

Konfirmanden 2017   

Am 2. Sonntag nach Ostern, 30. April, 
werden eingesegnet und konfirmiert:  
Lara-Jane Böhm, Im Hüsselfeld
Lea-Justine Hamzacebi, Luther Weg
Jonas Helmke, Am Bruche
Lea Hinrichsen, Saarstraße
Lea Kahnert, Blumenauer Straße
Naya Lattwesen, Allensteiner Weg
Nina Ludolphy, Alte Bahnhofstraße
Tom Peper, Breslauer Straße
Luca Rackow, Hasselhorster Straße
Lilly Schneeberger, Lönsstraße
Kristin Tantow, Frankestraße
Lara Winkelmann, Saarstraße
Leandro Wulferding, Hasselhorster Str.

Die Konfirmanden laden ein zum 
Vorstellungsgottesdienst:                                    
Am Sonntag, 26. März,  gestalten die 
Konfirmanden um 10:00 ihren
Vorstellungsgottesdienst zur Konfir-
mation zum Thema: „Wer glaubt, 
wird selig – Martin Luther und die 
Reformation“.    

Anmeldung der neuen 
Vorkonfirmanden in 
der Kirche:                                    
Am Sonntag, den 14. Mai, findet nach 
dem Gottesdienst  ab 11:00 in der Kirche 
die Anmeldung der neuen Vorkonfir-
manden zum Konfirmandenunterricht 
statt.  
Alle Jungen und Mädchen, die im Frühjahr 
2019 konfirmiert werden möchten und 
jetzt im Sommer das 12. Lebensjahr voll-
enden, können angemeldet werden. Zur 
Anmeldung mitzubringen ist die Tauf-
bescheinigung im Familienstammbuch 
oder die Taufurkunde.

Erste „Lange Nacht 
der Kirchen“
Am Freitag, den 5. Mai, sind auch unsere 
Corvinus-Kirche und das Gemeindehaus 
im Rahmen der „Langen Nacht der 
Kirchen“ bis spät in die Nacht geöffnet. In 
Corvinus bieten wir in der Zeit von 18:00 
– 24:00  ein buntes Programm von Trom-
petenklängen über Sambatrommeln bis 
zu geistlicher Chormusik, von Songs aus 
den Charts und bekannten Gospeln bis 
zu  Lutherliedern in neuer Komposition, 
von literarischen Gegenwartstexten und 
Gedichten bis zu vertrauten Bibelworten, 
von Mitswingen und Mitsingen bis zur 
Stille im Kerzenschein, von traumhaften 
Liedern über Musik zum Träumen bis 
zu Taizégesängen. Dazwischen bleibt 
genügend Zeit zur Begegnung bei Käse 
und Wein und anderen kulinarischen 
Köstlichkeiten, bei schönem Wetter 
draußen im Kirchengarten oder sonst im 
Kirchenfoyer.    
Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf 
Sie!

Bethel
Altkleidersammlung für Bethel im März
Dienstag, 21. März bis Donnerstag, den 
23. März sammeln wir Altkleider für 
Bethel.  
Wer gut erhaltene Kleidung aller Art, 
Haushalts- und Tischwäsche bzw. 
Schuhe nicht mehr benötigt, kann sie 
sicher verpackt in Plastiksäcken abgeben 
in der Garage hinter der Corvinuskirche 
in der Zeit von 08:00 – 20:00. 

Gottesgeschenk Taufe:
Tauffest in Corvinus am 21. 
Mai mit dem Kindergarten  

Am Sonntag, 21. Mai feiern wir in Corvinus 
zusammen mit dem Kindergarten um 10 
Uhr ein Tauffest mit Tauferinnerung.                                                                                                                               
Für Kinder ist es wichtig zu wissen, 
dass ihnen ein liebender Gott zur Seite 
steht, der sie beschützt und dem sie 
alles sagen können. Je größer sie werden 
und je mehr sie vom Leben erfahren, 
desto mehr suchen sie nach einem 
Ort, der ihnen Vertrauen und Gebor-
genheit schenkt. In der Taufe wird ihnen 
diese Liebe und Geborgenheit Gottes 
zugesagt. 
Wenn Sie Ihr Kind / Ihre Kinder taufen 
lassen möchten im Rahmen eines Tauf-
Familien-Gottesdienstes oder wenn 
Sie sich mit Ihren Kindern an die Taufe 
erinnern möchten, dann sind Sie hier 
richtig und herzlich willkommen! 
Den Tauf-Gottesdienst gestalten unsere 
Erzieherinnen mit den Kindergarten-
kindern zusammen mit mir. 
Im Anschluss ist ein fröhliches Beisam-
mensein mit Kaffee und Kuchen geplant.
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie 
sich bitte bis zum 25. April im Pfarrbüro 
unter 7 22 22 (oder per Email) oder im 
Kindergarten bei der Leiterin Frau Bruns: 
7 23 23. 

Neue Jugendgruppe in 
Corvinus
Der Jugendtreff „Treffpunkt C“ trifft 
sich alle 14 Tage dienstags in der Zeit 
von 17:00 bis 19:00 zusammen mit dem 
Jugenddiakon der Region, Stefan Krüger, 
im Gemeindehaus. 
Es treffen sich Jugendliche ab 14 Jahren
und machen coole Sachen. Wer Lust 
hat, mitzumachen, ist jeder Zeit herzlich 
eingeladen. Nächste Termine: 7. und 21. 
März.



Bläserkreis Wunstorf
Am 15. Januar fand das Neujahrskonzert 
des Bläserkreises statt. Rund 150 
Zuhörer erfreuten sich in der vollbe-
setzten Kirche des Klinikum Wunstorf an 
Musikstücken aus Mozarts Krönungs-
messe oder einem Cancan. Höhepunkt 
der 16 Laienmusiker war ein Medley aus 
„Das Phantom der Oper“.
Mit den Klängen von „Time To Say 
Goodbye“ wurde der langjährige musi-
kalische Leiter und Dirigent Gerd 
Gaubisch verabschiedet. Der Vorsitzende 
des Bläserkreises, Edgar Struwe, dankte 
Gerd Gaubisch für seine langjährige 
musikalische Leitung und der damit 
verbundenen ehrenamtlichen Arbeit. 
Auch Bürgermeister Rolf-Axel Eberhard 
dankte ihm für seine über 28-jährige 
Tätigkeit. In dieser Zeit hatte der Bläser-
kreis rund 730 verschiedene Auftritte 
unter seiner Leitung. Im Jahr 2002 
erhielt der Bläserkreis den Wunstorfer 
Ortspreis.
Seit 1988 gehört der Bläserkreis zur St. 
Johannes-Kirchengemeinde Wunstorf. 
Pastor Claus-Carsten Möller dankte 
Herrn Gaubisch in einer Rede für die 
vergangene Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde und seinem unermüd-
lichem Einsatz. Sein Wirken, mit seinem 
Anspruch an hohe Qualität, hat den 
Bläserkreis geprägt. Der Bläserkreis 
sucht nun dringend einen neuen musi-
kalischen Leiter, und bedankt sich bei der 
Kirchengemeinde für die hierfür künftig 
notwendige finanzielle Unterstützung. 
Wir sehen darin auch eine Anerkennung 
für die Arbeit in den vergangenen 
Jahren und den Wunsch, den Bläserkreis 
in der St. Johannes Kirchengemeinde zu 
erhalten.
Gesucht werden dringend Bläser für die 
unbesetzte vereinseigene Tuba und für 
weitere Instrumente. Bei Interesse bittet 
der Bläserkreis um Kontaktaufnahme 
mit Edgar Struwe, Tel: 67808, Mail: 
stched06@t-online.de . Der Bläser-
kreis Wunstorf probt jeden Donnerstag 
von 20:00 – 21:30 im Kindergarten St. 
Johannes.

Vorstand Bläserkreis Wunstorf

Neues  aus der 
Bücherei…
Im neuen Jahr haben wir unser Angebot 
ein wenig erweitert: Auf einem Zeit-
schriftenständer  finden Sie zwei von 
uns abonnierte Magazine: 
•	  Landlust: Die Zeitschrift beinhaltet 

fünf Themenrubriken: Garten, Kü-
che/Rezepte, Ländliches Wohnen 
und Natur. Sie erscheint alle 2 Mo-
nate neu, Exemplare aus 2016 sind 
vorhanden.

•	  Echt Niedersachsen: Diese Zeitschrift 
ist im letzten Jahr auf den Markt ge-
kommen. Sie bietet Informationen 

und Ausflugstipps zu Lieblingsorten 
in Niedersachsen, Rezepte mit regi-
onalen Produkte und Termine von 
lokalen Veranstaltungen.

In unserem Bücher-Wunsch-Regal 
(Poster an der Wand) können Sie Ihre 
Bücherwünsche hinterlassen. Wenn die 
Bücher zu unserer Bücherei/Leserschaft 
passen, schaffen wir sie an.
Bücherei Termine: 
Buchvorstellung im Café Johannes am 
1. März, 16:00. Wir werden ein bis drei 
neue Bücher vorstellen. Dauer ca. 15 
Min. Weitere Termine werden bekannt 
gegeben (ca. einmal im Quartal).

Sybille Wellnitz

Den Frühling herbei 
singen
Am 12. März werden wir in St. Johannes 
wieder um 10:00 einen besonderen 
Gottesdienst unter dem Motto „Den 
Frühling herbei singen“ feiern. Wir 
hoffen, dass viele kommen und kräftig 
mit einstimmen werden, damit der 
Frühling dann auch wirklich nicht lange 
auf sich warten lässt. Die musikalische 
Gestaltung des Gottesdienstes über-
nimmt der Flötenkreis „Flauto Dolce“ 
unter Leitung von Frau Christa Krawehl 
und Frau Vera Sudorgina. Es predigt 
Pastor Möller. Für Kinder wird wieder 
ein Extraprogramm im Kindergottes-
dienst angeboten, so dass jeder „auf 
seine Kosten“ kommt. Alle Interes-
sierten sind ganz herzlich eingeladen, 
an diesem besonderen  Gottesdienst 
teilzunehmen. Und wie immer gilt: Wer 
nicht mitsingt, der darf nachher auch 
nicht „meckern“, wenn das Wetter im 
Frühjahr nicht ganz so prall wird.

Pastor Claus-Carsten Möller
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Feiertage rund um das 
Osterfest
An festlich gedeckten und geschmückten 
Tischen mit einem Tischabendmahl, 
einem besonderen Ablauf, mit einer 
eigenen Liturgie und mit anschließendem 
gemeinsamen Essen und Beisammensein 
feiert die Kirchengemeinde St. Johannes 
am Gründonnerstag, 13. April, um 18:30 
einen Gottesdienst in Erinnerung an 
das letzte Abendmahl Jesu mit seinen 
Jüngern. Dieser Abendgottesdienst wird 
von Pastor Möller und Team vorbereitet 
und gestaltet. Zu dem anschließenden 
Essen sind alle eingeladen.
Am Karfreitag, 14. April, beginnt der 
Gottesdienst mit Pastor Möller um 
10:00. Auch dieser Gottesdienst wird 
in besonderer Form gestaltet, diesmal 
dem Anlass entsprechend jedoch eher 
eindringlich karg.
Der Ostersonntag, 16. April, beginnt 
um 10:00 mit einem Festgottesdienst 
mit Pastor  Möller und dem Bläserkreis. 
Gleichzeitig ist auch Kindergottesdienst 
und die Kinder können Ostereier suchen.
Nach dem Gottesdienst wird zu einem 
österlichen Beisammensein beim Brunch 
eingeladen. Dafür werden Brot und 
Getränke bereitgestellt. Die Gäste werden 
gebeten, für das gemeinsame Essen 
etwas mitzubringen. Gerichte können 
in der Küche aufgewärmt werden. Für 
die Planung ist eine Anmeldung zum 
Brunch wünschenswert.
Am Ostermontag beginnt der Festgot-
tesdienst mit Pastor Möller ebenfalls um 
10:00. 
Alle Feiern finden im Diakonisch-kirch-
lichen Zentrum St. Johannes statt.

Erce-Inga Frost

Abschied aus der Lei-
tung der ökumeni-
schen Frauengruppe
„Alles wirkliche Leben ist Begegnung“, 
dem jüdischen Theologen Martin Buber 
wird diese Aussage zugeschrieben. Im 

Expo-Jahr 2000 haben Erce-Inga Frost 
und ich die ökumenische Frauengruppe 
gegründet. Mit uns und durch uns 
wurden viele Begegnungen möglich:
•	 Begegnungen	mit	Frauen	aus	allen	

Wunstorfer Kirchengemeinden;
•	 Begegnungen	an	spirituellen	und	

kirchengeschichtlichen Orten;
•	 Begegnungen	mit	Referentinnen	

und Referenten, die wiederum 
Begegnungen mit Menschen 
anderer Kulturen und Religionen 
ermöglichten;

•	 Begegnungen	mit	Personen	der	
Bibel und Kirchengeschichte;

•	 und....und....und...
Nach 16 Jahren hat sich Erce Frost aus 
der Leitung der Gruppe verabschiedet. 
Ein kleiner Einblick, eine Auswahl 

an Bildern und Texten vermittelt ein 
Fotobuch, das ihr bei der Adventsfeier in 
St. Johannes überreicht wurde.
Wie geht es weiter? In einem Team 
„bewegen wir Frauen auch weiterhin 
Ökumene“:
Marlene Richter, Gabi Gerke (Stift) und 
Karin Adler (Corvinus) sowie Anneli 
Leschik, Martina Mensing und Monika 
Walter (St. Bonifatius) haben das 
Programm für 2017 zusammengestellt.
Von Herzen danken wir Erce. Frost für 
die vielen Jahre der ökumenischen 
Mitverantwortung und freuen uns auf 
weitere Begegnungen im ökumenischen 
Miteinander.

Monika Walter

Aktivitätensonntag
Auch dieses Jahr organisieren die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
unserer Kirchengemeinde wieder einen 
Aktivitätensonntag. Zunächst gestalten 
sie gemeinsam mit Pastor Möller einen 
Gottesdienst. Während des Hauptgot-
tesdienstes wird für die Kinder parallel 
ein Kindergottesdienst angeboten. 
Anschließend gibt es dann in den Räum-
lichkeiten des Projektes „Kurze Wege“ 
(Barnestr. 52) ein rundes und gemüt-
liches Angebot für alle – von verschie-
denen Spielen für „Klein“ und „Groß“, 
Kaffee, Kuchen, Säfte und anderem für 
das leibliche Wohl bis hin zum Genießen 
der Begegnung. Durch die Einnahmen 
aus diesen Aktivitäten wird die Reali-
sierung der Konfirmandenfreizeit im 
Sommer mit ermöglicht. Der Aktivitä-
tensonntag findet am 5. März statt und 
beginnt um 10:00. Wir laden „Jung“ und 
„Alt“ herzlich dazu ein.

Konfirmanden und Pastor CC Möller

Bestattungshaus	Anker																					
-	Feuerbestattungen	-

Bestattunghaus	Anker	UG
(haftungsbeschränkt)

Gerhart-Hauptmann-Str.	26
31515	Wunstorf
Tel:	05031	-	6	87	87	89
Email:	info@bestattungshaus-anker.de
Internet:	www.bestattungshaus-anker.de

transparent	&	moderat



Kindergottesdienst 

Dazu treffen sich Kinder im Alter 
von 4 bis 10 Jahren zum Kinder-
gottesdienst im Gemeindehaus der 
Stifts-Kirchengemeinde.
Die Kinder werden betreut von:  Eva, Pia, 
Lukas und Stefan.
Unser neues Programm kann man unter  
https://stiftskirche-wunstorf.de down-
loaden und interessant zu einem Spiel 
zusammenfalten.
Am 19. März gibt es kreative Aktionen 
und scharfe Spiele zum Thema: 
“Löwensenf“
Am 21. Mai werden wir uns umwehen 
lassen von einem lebendigen Programm 
zum Thema: „Begeistert!“
Kommen Sie vorbei, nutzen Sie die 
Chance, selbst zum Gottesdienst zu 
gehen und Ihr Kind gut betreut zu 
wissen.

Frauenfrühstück auf 
dem Stiftshügel  
Centro Yanachaga – ein Sozialprojekt im 
Bergurwald der Anden – Peru:
Für gut 50 Sozialwaisen Zufluchtsort 
und Lebensschule 
Über dessen Aufbau und Entwicklung 
seit über 20 Jahren sprechen Krista 
Schlegel und Karin Rhiemeyer - 
Vorstandsmitglieder der Peru-Aktion 
- am 11.03., 09:30 beim Frauenfrüh-
stück auf dem Stiftshügel. Zusätzlich 

geben sie uns Einblick in die gesell-
schaftliche Situation – arm – reich. 
Herzliche Einladung zu diesem interes-
santen Vortrag. Anmeldungen werden 
ab Montag, 06. März unter der Telefon-
nummer  0170/8862818 entgegenge-
nommen. Anmeldezeiten:  Montag von 
09:00 bis 12:00  sowie zwischen 16:00 
und 18:30. Dienstag bis Freitag zwischen 
09:00 und 12:00.
Der Kostenbeitrag beträgt 6 €.

Das Frauenfrühstücksteam

Zum Weinen schön … 
- Taschentücher bereithalten

Der Kammerchor lässt traurige 
Texte in wundervoller Musik 
erklingen
Das Frühjahrsprogramm des Kammer-
chors Schloß Ricklingen trägt den Titel 
„Zum Weinen schön …“ und soll seinen 
Zuhörern einen tieferen Einblick in Ihre 
Taschentücher gewähren. Ausgangs-
punkt dieses Konzertprogramms sind-
Stücke des Komponisten John Dowland 
(1563-1626) sowie ein Titel von Robert 
Ramsey (1590-1644). Sie kreisen um 
die Themen „Tränen“, „Trauer“ und 
„Schmerz“. Trotz oder gerade wegen 
dieser Themen ist diese Musik aus der 
Zeit Shakespeares von großer Schönheit. 
Der Titel des Programms „Zum Weinen 
schön ...“ ergab sich fast von selbst aus 
den Stücken. Der Bedarf an Taschentü-
chern liegt da nahe.
Auch in der moderneren Musik inspi-
rierte dieser Themenkreis die Kompo-
nisten zu wunderschöner Musik. 
Besonders interessant ist, dass schon zu 
Shakespeares Zeiten die gleichen musi-
kalischen Mittel der Jazzakustik (wie 

z. B. Disharmonien oder Vorhalte) als 
Ausdruck dieser Emotionen verwendet 
wurden.
Um dies anzudeuten, wechseln sich im 
Frühjahrsprogramm die Stücke aus der 
elisabethanischen Zeit ab mit Werken 
aus den Bereichen Pop, Jazz und der 
Moderne (z. B. von Eric Whitacre oder 
Robbie Williams). Es erwartet Sie ruhige, 
stimmungs- und ausdrucksvolle Musik 
in einem Programm, das dieses Mal 
rein Englisch ist. Übersetzungen der 
Texte finden Sie wie immer in unserem 
Programmheft.
Die Konzerte sind als Abend-/Nachtkon-
zerte geplant, um die allgemeine Atmo-
sphäre dem Konzertthema anzupassen. 
In der Stiftskirche tritt der Kammerchor 
Schloß Ricklingen am 19. Mai um 21:00 
auf. Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
nach dem Konzert wird jedoch gebeten. 
Die weiteren Termine können Sie unserer 
Webseite www.kammerchor-schloss-
ricklingen.de entnehmen

Weihnachtsandacht
Am 16. Dezember fand die Weihnachts-
andacht vom Stiftskindergarten statt, 
dieses Jahr zum ersten Mal in der Stadt-
kirche. Die Kinder und Erzieherinnen 
führten ein kleines Stück auf, welches 
mit unserer neuen Pastorin Frau Ober-
heide eingeübt wurde, und lasen die 
Fürbitten.
Das Highlight des Gottesdienstes war 
das Licht von Betlehem, mit welchem 
alle Kerzen angezündet wurden. Am 
Ende der Andacht konnten alle Kinder, 
Eltern und Kirchenbesucher eine Kerze 
mit dem Licht von Betlehem mit nach 
Hause nehmen, so dass nicht nur die 
Kerzen sondern auch die Augen der 
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Kinder erstrahlten.
Für alle Beteiligten war es ein schöner 
und erfolgreicher Abend in einer gut 
besuchten Stadtkirche. Die weihnacht-
liche Stimmung wurde durch Kerzen-
schein und Weihnachtslieder erzeugt 
und stärkte  bei so manchen Kindern, 
aber auch Erwachsenen die Vorfreude 
auf das Weihnachtsfest. Wir freuen uns 
auf weitere Andachten, Gottesdienste 
und Unterstützung mit und durch 
Pastorin Franziska Oberheide.

Vorstellungen
Der Stiftskindergarten hat zwei neue 

Gesichter. Zum einen arbeitet seit 
Oktober 2016 Michèle Ziesemann als 
Erzieherin in der Einrichtung, zum 
anderen der Auszubildende Tobias 
Niemann.
Michèle ist 25 Jahre alt und seit 2011 
ausgebildet, ihren Schwerpunkt legt sie 
auf die Themen „Spiel & Bewegung“, 
welche durch Fortbildungen noch weiter 
ausgebaut werden sollen.
Tobias ist 20 Jahre alt und macht derzeit 
sein Praktikum, welches schon zur Hälfte 
vorbei ist. Am 02. Juni ist sein letzter Tag 
in der Einrichtung. Tobi macht seine 

Ausbildung zum Sozialassistenten an der 
Schule für Sozialpädagogik in Nienburg 
und befindet sich im zweiten Jahr. Nach 
der abgeschlossenen Ausbildung möchte 
er an derselben Schule die Ausbildung 
zum Erzieher beginnen.
Michèle und Tobi werden unsere Kinder 
auch auf das Fußballturnier vorbereiten 
und sie dabei begleiten. Darauf freuen 
sich unsere Kinder schon sehr, die die 
beiden „Neuen“  bereits sehr ins Herz 
geschlossen haben.

Konfirmationen
Konfirmanden Sonntagsgruppe
Konfirmation 04. Juni
Maurice  Arlt 
Linus Willy Battermann
Domenik Battermann
Paulina Bernhardi
Stiene Bohnensteffen
Simon Eimterbäumer
Malte Emmel
Antonia Grabert
Katharina König
Merle Tabea Kuhlmann
Justin Küthmann
Felix Lorenz Lenz
Finnja Maibaum
Johanna Paul
Hanna Radebach
Silja Selena Seupel
Max Ricus Uhde
Karla Wellnitz
Thies Winkelmann
Yannic Wittwer

Konfirmanden Dienstagsgruppe
Konfirmation 21. Mai 
Johannes Asche
Paulina Bernhardi
Robin Dennert
Leann Jeske
Lennard Lewis Kirchmann
Maximilian Petter
Emma Reinink
Maximilian Riedel
Nelly Ruppelt
Hanna Matilda Rupprecht
Dennis Schmittlein
Mattis Schrade
Irma Sophie Scholz
Angelina Wedekind

Anmeldung
Die Anmeldung zum Konfirmanden-
jahrgang 2017-2019 ist abgeschlossen. 
Nachmeldungen sind nur nach Rück-
sprache mit dem Pfarramt möglich. 

Kanu-Freizeit in 
Schweden
Zu Beginn der Sommerferien reist Pastor 
Thomas Gleitz mit Jugendlichen nach 
Schweden. In einer abenteuerlichen 
Fahrt soll der Västerdalälven gepaddelt 
werden. Das Gepäck wird in den Booten 
transportiert. Jeden Abend das Lager 
an einem anderen naturnahen Platz 
aufgeschlagen.  Es sind noch Plätze 
frei!  Anmeldung über http://www.stifts-
kirche-wunstorf.de/?q=freizeit.

 

 Tagespflege Wunstorf-Neustadt 
Tagespflege für Wunstorf und Umgebung 
Tel. 05033 – 981 449 
 

Sozialstation Wunstorf 
Ambulanter Pflegedienst in Wunstorf und Umgebung 
Tel. 05031 – 912 044 
 

Haus am Bürgerpark 
Evangelisches Altenpflegeheim im Zentrum der Altstadt 
Tel. 05031 – 9503 – 113 
 

Haus Johannes 
Evangelisches Altenpflegeheim im Stadtteil Barne 
Tel. 05031 – 9503 -113 

 

                     Diakonische Altenhilfe Leine-Mittelweser  

Stationäre und ambulante Pflege in Wunstorf  
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Café K
Auch an den kalten Januar-Tagen haben 
sich unsere Besucher und Besuche-
rinnen über das warme Gemeindehaus 
bei Waffeln, Kaffee, Kuchen und fröh-
lichen Gesprächen gefreut. Im Februar 
haben wir noch einmal auf die Proble-
matik „Ungebetene Gäste und Handta-
schenklau“ hingewiesen. 
Vielleicht machen die folgenden Themen 
und unser leckerer Kuchen neugierig?
02. März „Was bedeutet Hospiz?“ 

Annedore Wendebourg, Beauftragte 
für Seelsorge in der Hospiz-Arbeit, 
ist Gast im Cafe

16. März Café-Betrieb
06. April Stefan Krüger, neuer Diakon 

in der Region, stellt sich vor und 
berichtet über seine Arbeit.

20. April Café-Betrieb
04. Mai   Singen und Lachen im Café K
 Für Martin Luther waren Singen und 

Musik in gleicher Weise wie  Humor 
und Lachen eine gute Gabe Gottes.

 Im Jahr des Reformationsjubiläums 
folgen der frühere Wunstorfer  
Superintendent und Pastor am Stift 
Gerd Steffen und seine Ehefrau Elke  
dieser Einsicht Martin Luthers. 

18. Mai   Café-Betrieb
01. Juni   „Patientenverfügung“ 

Annedore Wendebourg klärt auf, 
warum sie für jeden wichtig ist.

15. Juni    Cafe-Betrieb
Das Café K ist an diesen Tagen jeweils 
von 14:30 bis 17:00 im Gemeindehaus 
an der Stiftskirche geöffnet; schauen Sie 
doch einfach einmal rein! 

Anni Lechner

Gottesdienst- 
Kantorei
Sonntag Estomihi     
19. März,10:00 Stadtkirche
Samstag  Osternacht   
15. April , 23:00 Stiftskirche
Montag  Ostermontag   
17. April , 10:00 Stiftskirche
Sonntag Kantate 
14. Mai, 10:00 Stiftskirche

Tenöre und Bässe 
gesucht
Für die Gottesdienst-Kantorei suchen 
wir noch Tenöre und Bässe. Wer eine 
gute Stimme hat, gerne regelmäßig 
und zuverlässig zu den Proben und 
den Gottesdiensten kommen möchte, 
ist herzlich eingeladen, mittwochs 
zwischen 20:00 und 21:45 in den Saal 
des Gemeindehauses zur Probe zu 
kommen. Interessierte setzen sich bitte 
gerne mit   mir per email in Verbindung .
Stifts- und Kreiskantorin Claudia 
Wortmann, email: 
kantorin@stiftskirche-wunstorf.de

Wir laden zu folgen-
den Musiken ein:
Musik zur Todesstunde Jesu 
Christi 
„Passio secundum Matthaeum“  von 
Jacob Obrecht (1450 -1505)
Die Schola
Leitung: Stifts- und Kreiskantorin 
Claudia Wortmann
Karfreitag, 
14. April, 15:00,  Stiftskirche

Nachtkonzerte bei 
Kerzenschein in der 
Stiftskirche
Freitag, 5. Mai, 21:00, 
Im Rahmen der Langen Nacht der 
Kirchen:
„Ein feste Burg ist unser Gott“ - Musik 
zur Lutherzeit
Ensemble „Musikalisches Tafelkonfekt“
Annette John,  Blockflöten
Susanne Peukert, Renaissancelaute

Freitag, 2. Juni , 21:00
„Flow my tears“ - Songs und Ayres von 
John Dowland (1563-1626) und Lauten-
musik zur Zeit Queen Elizabeth I
Die Schola
Andreas Arend, Laute
Leitung: Stifts- und Kreiskantorin 
Claudia Wortmann

Gemeindeliedersingen:
Herzlich einladen möchte ich Sie für jeden 
2. Sonntag im Monat zum Einsingen 
der Gemeindelieder des Sonntags.  Ab 
09:30 singe ich mit allen Gottesdienst-
besuchern die Lieder des Gottesdienstes.  
So können wir auch in der Gemeinde 
unbekannte alte und neue Lieder vor 
dem Gottesdienst kennenlernen, damit 
wir sie dann im Gottesdienst kräftig 
miteinander singen können. Die Stimme 
wird schon ein wenig angewärmt, was 
das Singen im Gottesdienst unterstützt. 
Ich freue mich über viele singesfreudige 
Menschen!!!!
Termine von März bis Mai:
12. März, 09:30, Stadtkirche
09. April, 09:30, Stadtkirche
14. Mai,  09:30, Stiftskirche
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Orgelschnuppertag...
Wie spielt man eine große Kirchenorgel? 
Wie funktioniert eine Orgel? Kann ich 
auch Orgelspielen erlernen? Wie fühlt es 
sich an, eine Orgel zu spielen? Was ist 
anders als beim Klavierspielen? 
Interessenten am Orgelspiel können am 
Samstag, 29. April von 10:00 bis 13:00 
die Orgel in der Stiftskirche kennen-
lernen. Voraussetzung ist, dass man 
schon Grundkenntnisse im Klavierspiel 
erworben hat. Bringen Sie / bringt ein 
oder zwei Musikstücke mit und Neugier 
an der Orgel.
Anmeldung für den Schnupperkurs bitte 
per email bis zum 7. April an Stifts- und 
Kreiskantorin Claudia Wortmann
Ich freue mich über viele Anmeldungen!

Neue und alte Lieder 
zum Kirchentag
 - Kirchentagsliederheft - frei Töne
Zum Kirchentag im Mai ist wieder 
ein neues Liederheft erschienen. Zum 
Kennenlernen alter und neuer Lieder 
aus diesem Heft lade ich alle, die 
gerne singen, am Donnerstag, den 24. 
April von 19:30 bis 21:00  in den Saal 
des Gemeindehauses, Stiftsstraße 5b 
ein. Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Bringen Sie / bringt einfach Freude und 
Lust am Singen mit!

Vorschau:
Veranstaltungen für den Kirchenkreis im 
Reformationsjahr:
11. / 12. August, Stiftskirche zu Wunstorf 
und Gemeindehaus
„Singen  wie Martin und Katharina“ - 
Workshop mit Liedern der Lutherzeit
28.  August bis 1. September, 06:30, Stifts-
kirche zu Wunstorf und Gemeindehaus
„morgens mit Martin“ - Singen der 
Mette mit anschließendem gemein-
samen Frühstück.
Anmeldungen per email für diese beiden 
Veranstaltungen bitte bis zum 15. Juni 
an Stifts- und Kreiskantorin Claudia 
Wortmann. 
Stifts-und Kreiskantorin Claudia Wortmann

Treppenhausgespräche
Filmgottesdienst am 26. März
Das Team Treppenhausgespräche  bietet 
am 26. März um 17:30 einen Filmgottes-
dienst mit dem Titel „Leben bedeutet…“ 
Gezeigt werden Ausschnitte des Anima-
tionsfilms „Oben“. Nach dem Gottes-
dienst lädt das Team Sie wieder zu 
Gesprächen und einem kleinen Imbiss 
ein. Wir freuen uns schon auf Sie.

Team Treppenhausgespräche

Stammesführer 
Pascal Gülich
Ich bin Pascal Gülich, der aktuelle Stam-
mesführer (StaFü) des Stammes Martin 
Luther King (MaLuKi) der Christlichen 
Pfadfinderschaft Deutschlands e. V. 
(CPD) aus Wunstorf. Ich wurde 1998 
geboren und lebe seitdem in Wunstorf. 
Nachdem ich 2016 mein Abi gemacht 
habe, mache ich jetzt einen Bundes-
freiwilligendienst an der Tierärztlichen 
Hochschule Hannover.
Im Jahr 2007 bin ich zu den Pfadfindern 
gekommen und konnte als 9-Jähriger 
von nun an meinen Vorlieben für Aktivi-
täten in Schlamm und Natur aber auch 
der Faszination eines Lagerfeuers nach-
kommen. In der Meute waren neben 
mir noch viele Mädchen und Jungen 
in meinem Alter, sodass sich schnell 
Freundschaften entwickelten, die z.T. 
bis heute andauern und die Stammes-
führung unterstützend vereinfachen 
und auch zu einer spaßigen Aufgabe 
machen.
Jedoch bedeutet dieses Amt sehr viel 
Verantwortung und vor allem offene 
Ohren für die Stammesmitglieder. Vor 
ein paar Jahren hätte ich mir diese 
Aufgabe für mich niemals vorstellen 
können, doch schaue ich heute erstaunt 
auf meine Entwicklung zurück, die ich 
zum größten Teil den Pfadfindern zu 
verdanken habe.
Nach der Meute kam ich in die Sippe 
mit anfangs 8 Jungs und einem Jugend-
lichen als Sippenführer (SiFü). Die Zeit in 
der Sippe hat mich besonders geprägt, 

da mein SiFü für mich die Rolle eines 
großen Bruders angenommen hat, der 
uns alles gezeigt und beigebracht hat, 
was man als Pfadfinder wissen und 
können muss. Außerdem hat er auf 
spielerische aber auch erzieherische Art 
die Sippenstunden geleitet, man konnte 
mit ihm über alles reden und Quatsch 
machen, sodass er große aufklärerische 
und pädagogische Arbeit geleistet hat! 
Danke an Torben!

Als unser SiFü sein Studium begonnen 
hat, war unsere Jungs-Sippe auf sich 
allein gestellt. Dadurch sank die Aktivität 
und die Anwesenheit, daraufhin über-
nahmen zwei von uns eine eigene Sippe, 
die ich heute stellvertretend mit leite. 
An diesem Punkt angekommen, es ging 
schneller als erwartet, steckte man nun 
selbst in der Rolle des Sippenführers und 
stellte fest, man ist selbst ein Vorbild für 
die Jungs geworden. Durch das Wissen, 
wie viel Verantwortung man trägt, gibt 
man sich automatisch viel Mühe, diesen 
Job genauso gut zu machen, wie es mein 
SiFü damals gemacht hat.
Die Betrachtung der eigenen 
Entwicklung in den letzten Jahren ist 
faszinierend! Ich hab mit jungen Leuten 
meines Alters aus ganz Deutschland 
Kontakte geknüpft. Während der Schule 
oder des Abiturs waren die Pfadis der 
beste Ausgleich, den ich mir vorstellen 
konnte, der Kopf wird komplett frei von 
Sorgen und Stress! Welches Hobby kann 
so vielseitig, lehrreich und gleichzeitig 
lustig sein? Von vielen Erwachsenen hört 
man: „Sowas hätte mir damals auch 
Spaß gemacht!“ oder: „Ich war in meiner 
Jugend auch mal Pfadfinder, das war die 
erlebnisreichste Zeit meines Lebens!“ 
Auch ich kann guten Gewissens sagen, 
dass die Pfadfinder das Beste sind, was 
mir passieren konnte!

 Stifts-Kirchengemeinde 25



Wenn man einen Finanzpartner hat, der die 
Region und ihre Menschen kennt.

Sprechen Sie mit uns.

Verstehen
ist einfach.

ssk-wunstorf.de

Planungstrreffen für die 
Lange Nacht der Kirchen am 5. Nai



Ausflug des Teams „Rückenwind“ nach 
Braunschweig, Stift

Schulgottesdienst, Corvinus

Krippenspiel, Stift

Adventsbasteln, Bokeloh

Grünkohlwanderung, Stift

Nachtreffen 
der 

Israelreise, 
Region

Einführung Ehepaar Jäkel, 
Klein Heidorn

Ordinationsjubiläum, Corvinus

Neujahrsempfang, Bokeloh


